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Die besten Argumente für eine

Wärmepumpe sind aus der

Luft gegriffen.

Das gute Gefühl, 
das Richtige zu tun. Weil weiterdenkt.

Werkstraße 10, 76571 Gaggenau
Tel. 07225 4722, info@adolfhaller.de 
www.adolfhaller.de

Verwandeln Sie in der Luft gespeicherte Sonnenenergie  
in Wärme. Mit einer Luft/Wasser-Wärmepumpe und mit 
uns: Wir beraten Sie gern und unverbindlich.
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Jürgen Förderer,
Leiter Spielgemein-
schaft / Abteilungsleiter 
TBR Handball,
j.foerderer@ 
panthers-gaggenau.de

Sehr verehrte Gäste, Mitglieder und Hand-
ballfreunde,
nachdem wir in der vergangenen Spielsaison 
mit beiden ersten Seniorenmannschaften 
unsere Ziele nicht voll verwirklichen konn-
ten, wurden für die neue Saison 2018/19 
verschiedene Maßnahmen eingeleitet, um 
im neuen Spieljahr Ihnen und unseren Fans 
wieder attraktiven und begeisternden Hand-
ballsport anbieten zu können.
Wir werden in der Saison 2018/19 mit 4 
Senioren- und 13 Jugendmannschaften 
vertreten sein. Erfreulich ist, dass unsere 
A-Jugend sich im Sommer für die einglei-
sige Südbadenliga qualifizieren konnte. Mit 
der Anfänger- / Bambini-Gruppe sowie drei 
„Ü 40“-Senioren-Gruppen betreuen wir ins-
gesamt 21 Mannschaften bei den Panthers.
Damit wir diesem Anspruch auch gerecht 
werden können, werden wir wieder ein 
großes Engagement in unseren Arbeitsgre-
mien wie dem Management unserer Senio-
ren- und Jugendteams, im Marketing- und 
Finanzbereich, bei der Öffentlichkeitsarbeit 
und der Organisation von Veranstaltungen 
und Events an den Tag legen müssen. Na-
türlich gehören zum Gelingen auch alle ak-
tiven Sportler, die Trainer und Übungsleiter 
dazu sowie alle Helfer vor und hinter den 
Kulissen.
Nur durch ihre Arbeit kommen wir unserem 
Ziel näher, erfolgreicher zu werden. Wir 
ermutigen alle, mit Engagement unser Ge-
meinwohl weiterhin zu unterstützen. 
Wir suchen nach wie vor in allen Bereichen 
weitere Mitstreiter, die sich je nach ihren in-
dividuellen Stärken und Interessen einbrin-
gen können.
Insbesondere liegt uns die Jugendarbeit mit 
unseren über 180 Mädchen und Jungen am 
Herzen – damit übernehmen wir auch eine 

große soziale Aufgabe in unserer Gesell-
schaft. Die Erfolge sollen für uns Ansporn 
sein, weiterhin mit großem Einsatz und Au-
genmerk die Jugendarbeit zu fördern.
Alle Mannschaften wollen und werden 
wieder ihr Bestes geben, um die sich auch 
selbst gesetzten Ziele zu erreichen. Bei al-
len Mannschaften mit ihren Trainern und Be-
treuern bedanke ich mich recht herzlich für 
ihr Engagement und ermutige alle, für unser 
Gemeinwohl so weiter zu arbeiten.
Für die neue Saison wird auch wieder un-
sere „Fan-Edition“ mit bewährten und neuen 
Artikeln angeboten. Unterstützen Sie uns 
und kaufen Sie aus unserem Fan-Shop. Die 
Angebote eignen sich auch sehr gut als klei-
ne Geschenke oder „Dankeschön“. Wir wün-
schen mit der neuen Kollektion viel Freude. 
Mit Ihrem Kauf unterstützen Sie sowohl die 
Panthers als auch die Projekte der Lebens-
hilfe Murgtal/Rastatt e.V..
Bedanken möchten wir uns bereits im Vor-
aus bei allen Fans und Besuchern unserer 
Heim- und Auswärtsspiele für die Unter-
stützung unserer Mannschaften. Das gilt 
insbesondere den Eltern unserer Jugend-
mannschaften, die engagiert die Jugend 
zu den Spielen fahren und begleiten. Dafür 
herzlichen Dank.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch wieder-
um unseren Sponsoren, Werbepartnern und 
Gönnern, die durch ihre Werbemaßnahmen 
und Spenden unsere soziale Vereinsarbeit 
unterstützen.
Daher bitten wir Sie, unsere Wer-
bepartner mit Ihren Einkäufen 
von Produkten und Leistungen 
auch entsprechend zu berück-
sichtigen und zu unterstützen.
Jürgen Förderer

Die besten Argumente für eine

Wärmepumpe sind aus der

Luft gegriffen.

Das gute Gefühl, 
das Richtige zu tun. Weil weiterdenkt.

Werkstraße 10, 76571 Gaggenau
Tel. 07225 4722, info@adolfhaller.de 
www.adolfhaller.de

Verwandeln Sie in der Luft gespeicherte Sonnenenergie  
in Wärme. Mit einer Luft/Wasser-Wärmepumpe und mit 
uns: Wir beraten Sie gern und unverbindlich.

VORWORT 
JUERGEN FOERDERER
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Hartmut Stich,
Abteilungsleiter 
TBG Handball und 
Stv. Leiter Panthers 
Gaggenau, 
h.stich@panthers- 
gaggenau.de

Liebe Handballfreunde,
wieder steht eine neue, hoffentlich spannen-
de und aufregende Saison vor den Panthers-
Teams. Wir können auf einer guten, aber 
auch nicht immer ganz zufriedenstellenden 
Vorsaison aufbauen. Wir haben in den ein-
zelnen Mannschaften und bei der Qualität 
der Spielerinnen und Spieler definitiv aber 
auch noch Luft nach oben.
Handball ist in den letzten Jahren extrem 
schnell und kraftvoll geworden – so wird 
sich auch die Trainingsarbeit und die Ausbil-
dung unseres Nachwuchses ändern. Neben 
Technik, Taktik und Athletik steht stärker die 
Persönlichkeitsentwicklung und – vor allem 
für die Jüngsten – Spaß, viel Spaß und noch 
mehr Freude am Handballsport im Vorder-
grund. Das größte Potenzial der Weiterent-
wicklung sehen Experten nicht mehr in den 
athletischen Bereichen sondern im Kopf. 
Sehr gute und herausragende Handballer 
unterscheiden sich in der Art und Weise, 
Spielsituationen wahrzunehmen, diese ein-
zuschätzen und richtige Entscheidungen in 
kürzester Zeit zu treffen.
So stehen auch unsere Trainer und Übungs-
leiter dafür, diese Entwicklungen zu unterstüt-
zen und in die Trainingsarbeit mit einzubauen 
– natürlich altersgerecht in den jeweiligen 
Jugend- und Seniorenmannschaften. 
Ich freue mich auf die neue Runde mit un-
seren Teams; es bleibt auch zu hoffen, dass 
unsere Männer-Nationalmannschaft Anfang 
2019 bei der Handball-WM in Dänemark und 
Deutschland erfolgreich agiert und so für die 
Handball-Basis positive Glanzlichter setzen 
kann. Vielleicht kann dann wieder ein Boom 
und eine Euphorie ähnlich dem Wintermär-

chen von 2007 mit dem WM-Titel-Gewinn 
unter Heiner Brand entstehen und so auch 
für die Nachwuchsgewinnung in den „klei-
nen“ Vereinen genutzt werden.
Der sportliche Erfolg bei der 1. und 2. 
Herrenmannschaft sowie bei den Damen hat 
sich in der letzten Saison nicht wie erhofft 
eingestellt. Wir müssen aus den Problemfel-
dern lernen, die Defizite und Schwachpunkte 
bearbeiten und so gut wie möglich ausmer-
zen. Dabei ist natürlich auch der sportlich be-
dingte Vereinswechsel von Spielerinnen und 
Spielern zunächst wenig hilfreich; aber ich 
glaube schon, dass diese Lücken durch das 
Zusammenrücken der Spieler in den Teams 
und die Verteilung von Chancen und Pflich-
ten auf mehrere Schultern auch geschlossen 
werden können. Wenn wir dann in ein paar 
Wochen und Monaten sagen können – die 
Mannschaft war der Star -, dann haben die 
Verantwortlichen vieles richtig gemacht.
Wir sind bei den Panthers in der Organisation 
und im Trainingsbetreib schon ganz gut auf-
gestellt; aber wir könnten noch mehr Power 
auf die Straße und in die Halle bringen. Des-
halb möchte ich die Gelegenheit hier auch 
nutzen, für weitere Mitstreiter und Helfer zu 
werben. Ist Ihr Interesse bisher wenig aus-
geprägt, haben Sie persönliche Präferenzen 
oder berufliche Erfahrungen – melden Sie 
sich bei uns. Wir finden auch für Sie ein pas-
sendes Aufgabenfeld. Werden Sie so ein Teil 
der Panthers – Erfolge zu feiern und Bestä-
tigung für das persönliche Wirken zu bekom-
men. Das bringt für jeden Menschen sehr viel 
Positives mit sich.

Hartmut Stich

VORWORT 
HARTMUT STICH

Noch Steigerungspotenzial vorhanden 
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Mit Volldampf in die neue Runde

Christian Kohlbecker,
Trainer 1. Herren

Mit neuem Schwung und hoffentlich auf-
geladenen Batterien starten wir in meine 3. 
Saison als verantwortlicher Trainer der 1. 
Herren. Nachdem das Fazit aus dem Rück-
blick auf die vergangene Runde nicht ganz 
zufriedenstellend ausfiel, gilt es für uns nun, 
aus den Fehlern zu lernen und die Defizite 
aufzuarbeiten. Es steht eine neue, sicherlich 
auch wieder spannende Meisterschaftsrunde 
vor uns und wir haben uns seit Anfang Juli 
intensiv darauf vorbereitet. Wenn ich hier 
von „wir“ spreche, dann bedeutet dieses, 
dass mir mit Markus Spallek als Co-Trainer 
und Andy Apel als Torwarttrainer wertvolle 
Hilfe und Unterstützung zur Verfügung steht. 
Damit können wir im Trainingsbetrieb auch 
vermehrt die Arbeit in Kleingruppen intensi-
vieren, um so gezielt die Abstimmung und die 
Abläufe in den jeweiligen Spielformationen 
zu verbessern. Wir als Trainerteam sind heiß 
und werden alles daran setzen, unseren Bei-
trag zu einer erfolgreichen Saison 2018/2019 
in der Bezirksklasse zu leisten.
Samuel Huber steht uns nicht mehr zur Ver-
fügung – er wechselt nach nur einer Saison 
bei den Panthers zum Südbadenligisten SG 
Muggensturm/Kuppenheim und will dort sein 
sportliches Glück suchen. Mit Hannes Elies 
von der SG Kappelwindeck/Steinbach und 
Gerhard Breinich von der HR Rastatt/Nieder-
bühl stoßen zwei Spieler zum Kader, die be-
reits in früheren Jahren in Rotenfels Handball 
gespielt haben. So werden die Lasten in der 
neuen Runde sicherlich etwas breiter verteilt 
und wir werden alle Spieler in die Pflicht neh-
men müssen, auch mehr Verantwortung zu 
übernehmen und zu tragen. Ich hoffe auch, 
dass die noch verletzten Spieler schnell den 
Weg zurück in die Stammformation finden.

In der schweißtreibenden Vorbereitung ha-
ben wir vor allem an den Ausdauergrundla-
gen und an der Athletik gearbeitet. Berufliche 
Verpflichtungen, Schichtarbeit und ausbil-
dungs- bzw. studienbedingte Abwesenheiten 
einzelner Spieler waren nicht die ganz ide-
alen Voraussetzungen, aber wir sind über-
zeugt, eine gut vorbereitete und eingespielte 
Truppe an den Start zu bringen. 
In den Vorbereitungsspielen habe ich durch-
aus gute Ansätze gesehen; es gilt, noch 
mehr Konstanz in die Mannschaftsleistung 
zu bringen und gezielt die richtige Entschei-
dungsfindung und damit Lösung für einzelne 
Spielsituationen zu trainieren und zu fördern.
Mit dem Besuch des Aquaparks Lauterbourg 
haben wir auch in die Teamfindung investiert. 
Ich hoffe darauf, dass sich aus der 2. Her-
renmannschaft Spieler anbieten und in den 
Vordergrund spielen. Darüber hinaus haben 
wir mit unserer A-Jugend den Sprung in die 
Südbadenliga geschafft; dort werden sich die 
Jungs sicherlich beweisen und weiter entwi-
ckeln. Damit werden sich diese Spieler auch 
für erste Einsätze in den 1. Herren anbieten.
Ich möchte mit meiner Truppe zum 
Saisonende auf einem der beiden Spitzen-
plätze in der Tabelle stehen. Das wird ein 
langer und schwerer Weg, aber ich bin zu-
versichtlich, dass uns dieses mit einem guten 
Saisonstart auch gelingen wird. Wir werden 
sicherlich auf harte Konkurrenz treffen; trotz-
dem sehe ich bei den Panthers genügend 
Potenzial und Qualität, dieses ehrgeizige Ziel 
auch zu erreichen.
Christian Kohlbecker
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Die 1. Mannschaft spielt im Schutz einer 
Unfallversicherung gesponsort durch die 

Generali Subdirektion Christian Rieger

h. l. Sandro Kühn, Jan Friedrich, Mendim Isufi, Hannes Elies, Frank Sink, Arne Koinzer, Jannis Deck, 
Trainer Christian Kohlbecker, Physiotherapeut Benedikt Straub 
v. l. Gerhard Breinich, Dominik Lang, David Kraft, Yannic Hitscherich, Moritz Horsch, Luca Wagner, Marco Höwing, 
Thomas Kohlbecker 
Es fehlen: Co-Trainer Markus Spallek, Torwarttrainer Andreas Apel, Teammanager Hartmut Stich

Trainer:		  Christian Kohlbecker
Co-Trainer: 	 Markus Spallek
Torwarttrainer: 	 Andreas Apel
Teammanager:	 Hartmut Stich
Physiotherapeut: 	 Benedikt Straub 

Mit Ihrer Eintrittskarte 
erhalten Sie nach dem Spiel 
ein Freigetränk bei unserem 
Partner Pizzeria Da Salva.
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90 Jahre  HANDBALL

Bad Rotenfels

Im Jahre 1928 haben begeisterte Männer und Jugendliche begonnen, in Rotenfels Handballsport zu betreiben. Seit 
nun 90 Jahren haben Männer, Frauen und Jugendliche Spaß am Handball und werden ausgebildet und gefördert. 
Darauf können die Handballer des TB Bad Rotenfels stolz sein. All denjenigen, die sich in den vielen Jahrzehnten 
engagierten, gilt heute unseren besonderen Dank und Hochachtung. Unzählige Meisterschaften und Aufstiege sowie 
Verbandspokalsiege konnten unsere Sportler/innen erspielen. Bereits 1935 schafften die Handballer den Aufstieg in 
die damals höchste Spielklasse - die Gauliga Nordbaden. Dabei traf man auf hochrangige Gegner wie Polizei Karlsru-
he, TB Kronau, TB Pforzheim und TV Bruchsal; der TBR belegte dabei zum Rundenende den 5. Platz. Der größte Er-
folg war die Meisterschaft in der Oberliga Südbaden der Herren in der Saison 1996/97 verbunden mit dem Aufstieg in 
die Regionalliga, der damals dritthöchsten Spielklasse in Deutschland. Auch die Frauenmannschaft erspielte 1981/82 
die Oberligameisterschaft und scheiterte denkbar unglücklich in den Aufstiegsspielen zur Regionalliga. Außerdem 
wurden sie im selben Jahr SHV-Pokalsieger. Ein Aushängeschild war und ist auch immer unsere Jugendarbeit. Viele 
Südbadische Meisterschaften und Bezirksmeisterschaften wurden eingespielt.
Ein Meilenstein in der Handballgeschichte war die am 1. Mai 2002 eingegangene Spielgemeinschaft mit dem TB Gag-
genau, die sich in den vergangenen Jahren bestens bewährt hat. Mit dem Zusammenschluss wurden die Vorausset-
zungen für eine zukunftsorientierte, dauerhafte und erfolgreiche Arbeit im Sinne des Handballsports geschaffen. 2015 
wurde mit dem Markenname Panthers Gaggenau ein neuer Weg eingeleitet, um nicht zuletzt den gesellschaftlichen 
Veränderungen gerecht zu werden und den Handball in Rotenfels und Gaggenau wieder in die Erfolgsspur zu bringen. 
Abschließend wünschen wir uns alle,  dass sich weiterhin engagierte Handballer für den Handballsport zur Verfügung 
stellen, damit die erfolgreiche Handball-Tradition in Rotenfels und Gaggenau fortgeführt werden kann.
Aufgrund des 125.-jährigen Jubiläums des TB Bad Rotenfels in 2016 wurden bereits beim damaligen Vereinsjubilä-
ums-Ehrungsabend die verdienten Handballer durch den TB Bad Rotenfels und durch den Südbadischen Handball-
verband entsprechend geehrt.

Trainer Chrsitian Kohlbecker (Bildmitte) mit den beiden Neuzugängen Hannes Elies (links) und Gerhard Breinich (rechts).
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STEFAN HERTWECK GMBH & CO. KG
Luisenstr. 60 | 76571 Gaggenau

www.hertweck-praezisionswerkzeuge.de

HERTWECK Qualitätsprodukte.
Steigern Sie Ihre Produktivität
mit noch präziseren Werkzeugen.
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Damen mit neuem Schwung und verändertem 
Konzept 

Jürgen Kloutschek,
Trainer 1. Damen

Als Neueinsteiger bei den Panthers bin ich 
seit Juli für die Damen sportlich verantwort-
lich. Zuvor habe ich viele Jahre Damenteams 
in der Landesliga bzw. in der Südbadenliga 
trainiert; zuletzt war ich als verantwortlicher 
Coach in Dornstetten tätig.
Nach dem eigentlich unnötigen Abstieg aus 
der Landesliga ist es meine Aufgabe, ein 
neues, spielstarkes Team aufzubauen und 
so die Weichen für eine hoffentlich erfolgrei-
chere Zukunft zu stellen. Wir werden dabei 
mit zwei Teams in der Bezirksklassenrunde 
2018/2019 an den Start gehen. 
Dabei werde ich von Sabine Geiges, die sich 
hauptsächlich um die 2. Damen kümmert, 
und von Aline Obreiter als Co-Trainerin un-
terstützt. 
Natürlich wird das ein Neuanfang – ich bin 
aber überzeugt, eine spielstarke Truppe zu 
formen und die jungen Spielerinnen mit dem 
notwendigen Rüstzeug auszustatten, damit 
wir möglichst schnell wieder den Weg nach 
oben finden.
Ich bin in engem und ständigem Kontakt mit 
Ralf Abele in seiner Eigenschaft als Verant-
wortlicher für den weiblichen Nachwuchs 
der Damenmannschaft; wir legen großen 
Wert auf die Durchgängigkeit der sportlichen 
Konzepte zwischen Jugend und Damen und 
in den Schwerpunkten der Trainingsarbeit. 
Ziel muss es schon sein, Spielerinnen so 
entwickelt und gefördert zu haben, dass der 
Übergang von Jugend in zu den Senioren 
problemlos und zügig erfolgen kann.
Ich sehe meine Aufgabe auch darin, für die 
Damen die notwendigen Fertigkeiten und 
die physischen Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Handball zu schaffen – ohne 
dass natürlich der Spaß und die Lockerheit 
verloren gehen.

In der Trainingsarbeit während der Vorberei-
tungsphase und in verschiedenen Trainings-
spielen konnte ich mir ein Bild der einzelnen 
Spielerinnen machen; ich habe Stärken und 
Schwächen gesehen und werde mein Trai-
ningsprogramm darauf ausrichten. Ich habe 
schon eine klare Vorstellung von dem, was 
ich erreichen möchte und was meine Teams 
in der Halle zeigen sollten. Der Weg dahin 
ist sicher nicht einfach. Ich von meiner Seite 
aus werde mich zu 100 Prozent einbringen; 
die Spielerinnen müssen natürlich aber auch 
Vertrauen in mich und meine Erfahrungen 
aufbauen. Dabei werde ich sicher für viele 
auch neue Wege beschreiten, aber ich glau-
be schon, dass auch mal hartes Training mit 
den notwendigen Inhalten Spaß machen 
kann und ich die Girls so hinter mich bringe.
Es wird zu Saisonbeginn sicher nicht gleich 
alles funktionieren und erfolgreich umgesetzt 
werden. Aber wir wollen schon schnellstmög-
lich in die Spur kommen und eine erfolgrei-
che Hallenrunde hinlegen.
Das junge Team muss und wird an Stabilität 
gewinnen; wir werden daran arbeiten und 
jedes Spiel wird ein Stück mehr Erfahrung 
mit sich bringen. Ich bin überzeugt, dass wir 
bestens vorbereitet in die Runde gehen und 
dass sich auch die entsprechenden Erfolge 
einstellen. Ein Stückchen Unsicherheit bleibt 
natürlich zu Rundenbeginn immer.
Wir möchten attraktiven und schnellen Hand-
ball zeigen und so die Zuschauer möglichst 
zahlreich hinter uns bringen.
Ich wünsche der Mannschaft eine erfolgrei-
che Hinrunde und bis Weihnachten möglichst 
viele Punkte unterm Baum.
Jürgen Kloutschek
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h.l. Katharina Geiges, Lena Siegel, Sabine Lühring, Tamara Rieger, Julia Birli, Pia Meisch
m.l. Sabine Geiges, Jeannine Werth, Jessica Werth, Ronja Scharer, Johanna Damm, Jürgen Kloutschek
v.l. Nicole Heuer, Monja Stahlberger, Nadine Grüsser, Ana Marija, Lovric, Samira Fieg, Natascha Kindl, Hannah Stößer, 
Anna Goebel
Es fehlen: Sarah Haitz, Anna-Lena Schmitt, Jessica Förderer, Kora Kleinmann, Nina Fuhrmann, Vivien Ebert, Emma 
Ludwig, Meike Stich, Aline Obreiter, Iris Jüppner

Trainer                              	Jürgen Kloutschek
Co-Trainerinnen               	Sabine Geiges, Aline Obreiter
Trainerin 2.Frauen	 Sabine Geiges  

Torwart Trainerin              Iris Jüppner
Physiotherapeutin	 Marion Philipps
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Deutliche Steigerung im Visier
Nachdem ich zu Beginn der Rückrunde 
2017/2018 das Traineramt von Frank Höwing 
übernommen habe, gehe ich nun als verant-
wortlicher Coach der 2. Herren in meine erste 
komplette Saison.
In der Vorbereitung haben wir in gemeinsa-
men Trainingseinheiten mit den 1. Herren 
und der A-Jugend viel Wert auf Ausdauer 
gelegt. Wir sind in der Kreisklasse mit einer 
relativ jungen Truppe am Start und wollen die 
in der Vorsaison gezeigten durchaus anspre-
chenden und guten Ansätze weiter stabilisie-
ren. Ich hoffe schon, dass sich auch der ein 
oder andere Spieler aus meiner Mannschaft 
in dieser Saison in den Vordergrund spielen 
und sich so auch für Einsätze in der 1. Her-
renmannschaft empfehlen kann. Gleichzeitig 
werden wir auch den talentierten A-Jugend-
spielern die Möglichkeit geben können, sich 
an das Seniorenniveau heran zu tasten. 
Ich möchte mit der Mannschaft eine Struktur 
aufbauen, die Basis für eine Weiterentwick-
lung der Mannschaft ist. Ich bin überzeugt, 
dass wir sowohl als Mannschaft als auch je-
der einzelne Spieler einen Schritt nach vorne 
machen. Um dieses Ziel auch zu erreichen, 
arbeiten wir an der Athletik, am Zusammen-
spiel und an Auslösehandlungen. 
Unser Ziel ist es, dass wir deutliche Fort-
schritte gegenüber der letzten Rückrunde 
machen. Wir wollen mehr Konstanz über 
die gesamte Dauer des Spieles an den Tag 
legen. Ziel ist, über eine solide Abwehrarbeit 
mit unseren jungen und schnellen Spielern 
zu einfachen Gegenstoßtoren zu kommen. 
Ich bin überzeugt, dass das Potenzial der 

Mannschaft und einzelner Spieler noch 
nicht vollständig ausgeschöpft ist. Darüber 
hinaus bin ich auch zuversichtlich, dass die 
zunehmende Erfahrung und Routine der 
Mannschaft uns mehr Stabilität und Erfolge 
bringen werden.
Wir haben in der Trainingsarbeit auch Wert 
auf die Stärkung der Defensive gelegt; eine 
stabile Abwehr bringt Erfolge und kann mal 
ein paar schwächere Angriffsminuten kom-
pensieren. Wir haben uns in der letzten Run-
de auch mit der Spielweise einiger Gegner 
sehr schwer getan – wir brauchen in man-
chen Situationen einfach mehr Geduld und 
auch Cleverness. Überhastete Angriffsakti-
onen und schlecht vorbereitete Abschlüsse 
gehen meist nach hinten los. 
Das gezeigte Engagement und der Wille in 
der Truppe lassen auf jeden Fall hoffen und 
geben begründeten Anlass, eine erfolgreiche 
Hallenrunde 2018/2019 erwarten zu können. 
Voraussetzung ist natürlich, dass die Jungs 
weiter mitziehen und bei der Stange bleiben. 
Ich von meiner Seite aus werde jedenfalls al-
les dafür tun, dass die 2. Herren in der Kreis-
klasse eine gute Rolle spielen und auf jeden 
Fall auch einen vorderen Mittelfeldplatz errei-
chen. Vielleicht geht auch noch mehr. 
Wir wollen natürlich mit einer attraktiven 
Spielweise und mit Siegen die Zuschauer 
hinter uns bringen.
Björn Thomä

Die 2. Mannschaft spielt im Schutz einer 
Unfallversicherung gesponsort durch die Generali 

Subdirektion Christian Rieger

Björn Thomä,
Trainer 2. Herren
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KREISKLASSE A
www.panthers-gaggenau.de/team-herren-2/

h.l. Björn Thomä, Manuel Kuppinger, Florian Kloß, Jannik Lorenz, Nicolas Deck, Benedikt Straub
v.l. Marius Jüppner, Fabian Fürniß, Maximillian Kappenberger, Brian Huyhn
Es fehlen: Achim Merz, David Hösel, Dominik Saum, Felix Stahlberger, Frank Sink, Leon Kappenberger, Lucas Kotz, Lucas 
Moschner, Martin Hattendorf, Maximilian Hannowski, Pascal Schöppl, Pascal Stangl, Patrick Siegel, Pirmin Kaiser, Robert 
Radüg, Steffen Martin, Tarik Seferovic, Yannick Saum

 Trainer                          Björn Thomä
 Co-Trainer                    Manuel Kuppinger
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www.panthers-gaggenau.de/team-herren-3/

Auf dem Weg zur Titelverteidigung leider 
ausgebremst

Kay Brüggemann,
Trainer 3. Herren

Der Titel in der Meisterschaft aus 2017 wur-
de in 2018 erfolgreich verteidigt und damit  
das gesteckte Saisonziel erreicht. So sollte 
es auch 2018/2019 weiter gehen – aber lei-
der gibt es in der kommenden Runde keine 
Kreisklasse B mehr, da nicht genügend 
Mannschaften gemeldet haben. Die Meldung 
kam für uns überraschend, nachdem sich 
der Bezirk für das Weiterführen der Klasse 
ausgesprochen hatte und es anfangs recht 
positiv aussah. Leider wurde die Hoffnung 
auf die Kreisklasse B nicht erfüllt und die 
mögliche Herausforderung, in der Kreisklas-
se A mit deutlich mehr Spielen in der Runde 
anzutreten, war aus verschiedenen Aspekten 
betrachtet keine Alternative für uns. Erfreu-
lich ist es, dass sich die Mannschaft trotzdem 

einmal wöchentlich trifft, trainiert und ihren 
Spaß hat.
Die „Saisonvorbereitung“ startete wie ge-
wohnt mit einem Ausflug nach Franken. Bei 
schönstem Wetter wurde ausgiebig gewan-
dert und das ein oder andere Kaltgetränk ein-
genommen. Der Ausflug war wieder perfekt 
von Asse organisiert. 
Ein herzliches Dankeschön an alle für die 
Unterstützung auf und neben dem Feld. 
Vielleicht ergibt sich ja im nächsten Jahr 
nochmals die Chance, unser Können auf den 
Hallenboden zu zaubern und zu zeigen, dass 
man auch im fortgeschrittenen Lebensalter 
noch nichts verlernt hat.
Kay Brüggemann

Unser Mittagstisch:
Montag bis Freitag 11.30 - 13.30 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag
Dienstag - Freitag 16.00 - 23.00 Uhr
Samstag u. Sonntag 10.00 - 23.00 Uhr

(durchgehend warme Küche)

Inhaber: Antonio Gliosca, Badstraße 5, 76571 Gaggenau - Bad Rotenfels
Tel.: 07225 9181534, www.tonis-schanzenbergstube.de

Partyservice & Fußballübertragungen
Mit unserem Partyservice bieten wir Ihnen erstklassiges Catering

für alle Anlässe. Hierzu stellen wir auch gerne unsere Räumlichkeiten
für bis zu 100 Personen zur Verfügung.

Im Restaurant laufen alle Fußball-Übertragungen auf
Sky, Eurosport & Telekom!
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Halime Redzepovic
Hauptstraße 22 | 77815 Bühl | Tel.: 07223 9158331
halime.redzepovic@vtp.devk.de

Karlheinz Horsch
Hauptstraße 51 | 76571 Gaggenau
Tel.: 07225 4207
karlheinz.horsch@vtp.devk.de

Dennis Götz
Hauptstraße 51 | 76571 Gaggenau
Mobil: 0173 3222908 | dennis.goetz@vtp.devk.de

DEVK-Generalagentur Horsch

h.l. Andreas Werth, Tobias Förderer, Thomas Förderer, Kay Brüggemann, Benedikt Merkel, Ralf Teichert, 
Holger Stahlberger,  Bruno Rieder
v.l. Frank Abele, Manuel Merkel, Frank Hatz,  Sven Baumann, Holger Lunau, Hans Guhl, Matthias Förderer,
Robert Schenk, Ralf Abele
Es fehlt: Marinko Bakmaz
Trainer:		  Kay Brüggemann Teambetreuer:	 Andreas Werth, Holger Stahlberger
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www.panthers-gaggenau.de/bildergalerie-ah/

AH - Gaggenau 
Graue Panther weiterhin sehr aktiv

Die alten Herren – inzwischen schon viele 
davon über 60 Lenze – mischen nach wie vor 
munter mit. Bei der sportlichen Bewegung 
und beim Fußballspielen am Mittwoch ver-
suchen wir, die müden und vielleicht in dem 
einen oder anderen Fall auch schon etwas 
morschen Knochen in Bewegung zu halten. 
Das Verletzungspech trifft uns aktuell leider 
sehr hart – so müssen wir auf 6 Stammkräf-
te verzichten. Das kann natürlich auch das 
beste Team nicht so einfach wegstecken 
und kompensieren. Wohlgemerkt fehlen die 
Jungs nur während des Trainings – zum ge-
mütlichen Teil danach stoßen die Cracks aus 
der Reha-Abteilung dann natürlich wieder 
dazu. Jeder tut sein Bestes; für sich, für den 
Spaß und für die Knochen der anderen. Aber 
wir raufen uns immer wieder zusammen und 
freuen uns auf den Mittwoch. Das Kabinen-
fest, der Frühschoppen und das Podestfest 
lassen es aber auch zu, dass die ganz alten 

Panther mit ihren diversen gesundheitlichen 
Einschränkungen dann auch dazu stoßen 
können und so der Kontakt zum Verein und 
zum Handball nicht ganz abreißt. Auch die 
routinemäßigen und zeitlich gut getakteten 
Abendsnacks im Clubzimmer laufen auf ho-
hem kulinarischen Niveau ab.
Enorm wichtig ist auch die Unterstützung un-
serer Senioren beim Hallendienst und beim 
alljährlichen GAGGTIVAL auf dem Gagge-
nauer Marktplatz.
Der Jahresausflug 2018 liegt leider schon 
hinter uns; doch das Bodenseewochenen-
de in und um Lindau bei allerbestem Wetter 
bleibt den Teilnehmern sehr gut in Erinnerung 
– wenn nicht, dann bringen die diversen Sto-
ries diese umgehend zurück. Der Pfänder, 
Bregenz und die Lindau-Insel waren echte 
Highlights und ließen die schweißtreibenden 
Aktivitäten schnell vergessen.
Hartmut Stich

Hartmut Stich,
Abteilungsleiter 
TBG Handball und 
Stv. Leiter Panthers 
Gaggenau, 
h.stich@panthers- 
gaggenau.de

Die AH Gaggenau beim närrischen Training



19AH - MANNSCHAFTEN

www.panthers-gaggenau.de/bildergalerie-ah/

AH - Rotenfels 
Querfeldein-Frühstück und Badespaß der Oldies

Zu einer Radtour trafen sich die Handball-Se-
nioren am Samstag, den 26. Mai bereits um 
7.15 Uhr an der TBR-Vereinsturnhalle. Bei 
sonnigem Wetter und mit bester Stimmung 
machten sie sich auf den Weg zum Quer-
feldeinfrühstück in Lichtenau. Über das 
Schloss Favorite in Rastatt, Sandweier und 
Kartung ging es zügig voran. Bereits um 9.00 
Uhr hatte man die 35 km-Stecke zurückgelegt 
und ließ sich das Schlemmerfrühstück mun-
den. Entspannt und gestärkt trat man den 
Rückweg über Bühl an, wo sich die Gruppe 
beim Italiener noch ein leckeres Eis gönnte. 
Eigentlich sollte es dann wieder Richtung 
Heimat gehen, aber wie es im Leben vielmals 
so ist, kam es anders als geplant. Rainer traf 
beim Frühstück zufällig seinen alten Bundes-
wehr-Kumpel Eugen, der die ganze Gruppe 
zum Erfrischen in seinen Swimmingpool 
einlud. Mit Begeisterung und Vorfreude trat 

man in die Pedale Richtung Moos. Dort an-
gekommen, überraschte Eugen mit seiner 
Familie die Gruppe mit einem Sektempfang 
und der Möglichkeit der Abkühlung in seinem 
Swimmingpool. Nach entspannender Pause 
und wohltuender Abkühlung setzte man die  
Fahrradtour entlang von grünen Wiesen über 
Stock und Stein und begleitet mit feuchtfröh-
lichen Sprüchen über Bühl fort. Nach 85 km 
reiner Fahrstrecke kamen die Radler zufrie-
den zu Hause an, wo man den Tag bei einem 
Bierchen bei Marmaris ausklingen ließ. Alle 
waren sich einig, dass diese Fahrradtour, 
bedingt durch das tolle Wetter mit guter Un-
terhaltung, üppigem Frühstück, ungeplantem 
Badespaß mit Sektempfang, einige High-
lights bot, so dass dieser Tag für alle unver-
gesslich bleiben wird.  
Roland Mechler

Roland Mechler,
Teambetreuer 
AH Rotenfels

Eine Gruppe der AH Rotenfels nach ihrer Fahrradtour



Markgraf-Wilhelm-Str.44 | 76571 Gaggenau | Tel. 07225 / 989862

Unser Angebot
• DJ Service
• mobile Cocktail- und  
Kaffeebar

• Sektempfänge
• Servicepersonal
• Hussen, Dekoration & 
Tischwäsche

• Verleih von Licht &
Tonanlagen

• Planung Ihres
kompletten Events

• Ballon- und
Geschenkladen

GANS SCHÖN CLEVER 
www.stadtwerke-gaggenau.de 

Th.-Bergmann-Str. 44 • 07225 9885-0 • info@stadtwerke-gaggenau.de 

GANS SCHÖN VIELFÄLTIG 

 



Waldstraße 70 
76571 Gaggenau
Telefon 07225 2206
www.waldseebad-restaurant.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
11 bis 14 Uhr und ab 17 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag 
ab 11 Uhr durchgehend
Dienstag Ruhetag

Von Montag bis Freitag

zwischen 11 und 14 Uhr

alle Pizza- und  Pasta-Gerichte

zum Verzehr im Restaurant 

für 7,50 €

Restaurant am 
            Waldseebad
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Neuausrichtung der Jugendabteilung
Liebe Handballfreunde,
aufgrund diverser Veränderungen und Ein-
flüsse im Jugendhandball generell war es 
zwingend notwendig, unsere Jugendabtei-
lung strukturell und konzeptionell neu auszu-
richten und breiter aufzustellen. Dies ist uns 
inzwischen in intensiver Zusammenarbeit 
mit meinem Vorgänger Carsten Robl, un-
serem aktiven Leitungsteam und mit Unter-
stützung aller Teambetreuer, Schüler- und 
Jugendtrainer, gelungen. Wir haben inzwi-
schen die Weichen für eine positive und 
erfolgreiche sportliche Zukunft aller Jugend-
mannschaften gestellt.
Der positive Trend der letzten zwei Jahre 
setzt sich mit dem großen Zulauf von hand-
ballbegeisterten Kindern, beginnend von 
den Handballstrolchen bis zu den D-Ju-
gendmannschaften fort, den es nun gilt, mit 
gezielten Maßnahmen zu nutzen und weiter 
ausbauen. Dabei werden wir den Schwer-
punkt vermehrt auf eine qualifizierte Grund-
lagenausbildung im Schülerbereich und auf 
eine leistungsorientierte Ausbildung im Ju-
gendbereich legen, um wieder an die sport-
lich erfolgreichen Zeiten vergangener Jahre 
anknüpfen zu können. Damit wollen und kön-
nen wir unserem Nachwuchs eine sportliche 
Zukunft und Perspektiven bei den Panthers 
bieten. 
Um den inzwischen eingeschlagenen Weg 
erfolgreich festigen und weiter ausbau-
en zu können, wird Sebastian Hartmann 
als Jugendkoordinator die Leitung der Ju-
gendabteilung und Richard Link die Leitung 
des Spielbetriebs übernehmen, wobei diese 
durch die langjährige  Schülerleiterin Marion 
Weis und den Jugendleiter Holger Lunau un-
terstützt werden. Ralf Abele, seit einem Jahr 
als sportlicher Leiter im Jugendbereich tätig, 

hat insbesondere im weiblichen Jugendbe-
reich durch seine Jugendtrainer-Coachings 
und Trainingsunterstützung erkennbare 
Leistungsfortschritte erzielen können. Dabei 
wird er durch Holger Lunau, der sich  um 
das Sondertraining im Schülerbereich und 
Marion Weis, die Alexandra Rödel beim Trai-
ning der Handballstrolche fachlich begleitet, 
unterstützt. Ralf Kotz, der als Trainer mit 
unserer A-Jugend den Aufstieg in die Süd-
badenliga schaffte, coacht zudem engagiert 
unsere Jugendtrainer und unterstützt diese 
beim Training, um auch hier weitere qualita-
tive Fortschritte erzielen zu können. Marion 
Weis leitet weiterhin die Kooperation Schule/
Verein und arbeitet in vorbildlicher Weise mit 
den Gaggenauer Grundschulen zusammen, 
wobei ich weiterhin für die Jugendfinanzen 
und die Öffentlichkeitsarbeit zuständig bin.
Mein besonderer Dank gilt Carsten Robl, der 
in den letzten 3 Jahren die Jugendabteilung 
leitete und Anfang des Jahres leider aus be-
ruflichen Gründen zurücktreten musste und 
allen Jugendausschussmitgliedern, Team-
betreuer-/innen, Trainer-/innen für ihre Un-
terstützung und ihr Engagement, damit wir 
unsere Strukturänderungen umsetzen konn-
ten. Mein weiterer Dank gilt unseren Jugend-
lichen, die mit Begeisterung Handball spielen 
sowie den Eltern, ohne deren Unterstützung 
bei Auswärtsfahrten die Bewältigung unserer 
Aufgaben und sonstigen Aktivitäten nicht 
möglich wären.
Sebastian Hartmann, der nach gründli-
cher Einarbeitungszeit die Leitung der Ju-
gendabteilung ab Oktober 2018 übernehmen 
wird, wünschen wir für diese strategisch 
wichtige und interessante Aufgabe ein gutes 
Händchen, gutes Gelingen und viel Erfolg.
Rainer Förderer 

Rainer Förderer
Jugendkoordinator 
(kommissarisch),
r.foerderer@
panthers-gaggenau.de
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Mit viel Spaß und Spiel 
Liebe Handballfreunde, liebe Eltern,
seit Beginn der inzwischen abgelaufenen 
Saison 2017/18 arbeiten wir in einem star-
ken Team sowohl strukturell, konzeptionell 
als auch sportlich an der Neuausrichtung 
unserer Jugendarbeit. Nach einem Jahr 
intensiver Arbeit können wir für alle unsere 
Jugendmannschaften bereits erhebliche und 
positive Fortschritte verzeichnen. Unseren 
Fokus legen wir auch weiterhin auf die Ver-
besserung und Optimierung der qualitativen 
Ausbildung unserer Jugendlichen, um das 
Spielniveau weiter steigern und stabilisieren 
zu können. Dabei ist unser Ziel, dass wir un-
seren Nachwuchs, den wir Woche für Woche 
unter den dafür erforderlichen Rahmenbedin-
gungen optimal ausbilden, über die Jugend 
hinaus dauerhaft an die Panthers-Familie 
binden wollen. Damit können und werden 
wir zukünftig  den Vorsprung, den im älteren 
Jugendbereich derzeit noch einige Vereine 
im Handballbezirk Rastatt haben, in dem sie 
verstärkt auf auswärtige Spielerinnen und 
Spieler zurückgreifen, mehr als verringern 
können. Mit der doch etwas überraschenden 
Qualifikation unserer männlichen A-Jugend 
für die eingleisige Südbadenliga hat die 
Mannschaft unter dem engagierten Trainer-
team Ralf Kotz und Jochen Haller schon 
einmal ein positives Zeichen in die richtige 

Richtung gesetzt. Unser Ziel ist es, dass 
diesem Beispiel mit Ablauf der im September 
beginnenden Hallensaison 2018/19 weitere 
Jugendmannschaften folgen werden. Somit 
können und werden unsere Damen- und Her-
renmannschaften vermehrt von der Jugend-
arbeit profitieren. Alle unsere Jugendtrainer 
sorgen mit viel Herzblut und großem Engage-
ment dafür, dass sich unsere Nachwuchs-
spieler und Nachwuchsspielerinnen sowohl 
sportlich als auch in ihrer Sozialkompetenz 
weiter entwickeln können und die Panthers 
die gesetzten Ziele erreichen. Die bereits 
in der ausgelaufenen Saison angebotenen 
Sondertrainingseinheiten werden wir mit un-
serem erfahrenen Kompetenzteam mit Ralf 
Kotz, Jochen Haller, Holger Lunau und mir 
weiter forcieren. Ergänzend dazu werden wir 
gemeinsam Trainingseinheiten mit den ein-
zelnen Mannschaften und ihren Trainern un-
ter der Leitung von Ralf Kotz im männlichen 
und mir im weiblichen Bereich durchführen 
und somit weiterhin das Leistungsniveau der 
einzelnen Spielerinnen und Spieler erhöhen. 
Da kann ich im letzten Jahr ausnahmslos von 
positiven Erfahrungen berichten. Also, auf  
und weiter geht‘s in die richtige Richtung!
Ralf Abele 

Ralf Abele,
Sportliche Leitung 
Schüler/Jugend

SPORTLICHER LEITER 
SCHÜUELER / JUGEND
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Panthers-Jugendhandball-Leistungszentrum in 
Kooperation mit der HSG Murg

Wie bereits im Vorwort von mir angespro-
chen, war es aufgrund diverser Verände-
rungen und Einflüsse im Jugendhandball 
zwingend notwendig, unseren Jugend- 
bereich und dabei insbesondere die männ- 
liche und weibliche C-Jugend, B-Jugend und 
A-Jugend, leistungsmäßig, strukturell und 
konzeptionell neu auszurichten und breiter 
aufzustellen. 
Damit wollen wir dem Trend der letzten zwei 
Jahre entgegen wirken, dass Jugendliche zu 
anderen Vereinen wechseln bzw. von diesen 
abgeworben werden. Mit unserem zukünf-
tigen Jugendhandball-Leistungszentrum 
wollen wir unseren Jugendlichen in Koopera-
tion mit der HSG Murg Perspektiven bieten, 
um einerseits den Abwerbungsversuchen 
anderer Vereine entgegen zu wirken und 
andererseits unsere Jugendlichen an ihre 
Heimatvereine Panthers Gaggenau und HSG 
Murg binden zu können. Mit unserem neuen 
Konzept können wir vielmehr Anreize bieten, 
so dass sich unsere Jugendlichen sowohl 
sportlich als auch persönlich und als Team 
weiter entwickeln können. 
Dabei ist sukzessive die Zusammenführung 
der Talente aus beiden Vereinen und Bildung 
von Leistungsteams und Förderteams ge-

plant, damit allen Spielerinnen und Spieler 
entsprechend ihres Leistungsstandes gezielt 
gefördert werden und Spielpraxis erhalten 
können.
Mit unserem Sportkonzept decken wir sowohl 
den Schülerbereich (männlich/weiblich An-
fänger, F-Jugend, E-Jugend und D-Jugend) 
bei den Panthers als auch den vorgenannten 
Jugendbereich mit gezielten Inhalten und op-
timalen Rahmenbedingungen ab. 
Der Trainings- und Spielbetrieb unserer 
Jugend wie die Nutzung der Sporthallen, 
Beschaffung des notwendigen Equipments, 
Trainerausbildungen und Schiedsrichter 
kosten viel Geld. 
Mit ihrer Spende auf unten genanntes Spen-
denkonto zu Gunsten unserer exzellenten 
Jugendarbeit, die wir nicht nur mit Ehrenamt-
lichen decken können, helfen Sie uns.
Rainer Förderer 

Ihr Ansprechpartner:
Rainer Förderer
Mobil: 0176-433 79 411
E-Mail-Adresse: r.foerderer@panthers-gag-
genau.de

Rainer Förderer
Jugendkoordinator 
(kommissarisch), 
r.foerderer@
panthers-gaggenau.de

KOOPERATION 
HSG MURG

SPENDENKONTO:
Zahlungsempfänger: 	 TB Bad Rotenfels 1891 e. V. 
Bankverbindung: 		  Volksbank Baden-Baden/Rastatt
BIC-Nr. 			   VBRADE6K
IBAN-Nr. 			   DE06 6629 0000 0020 1260 00
Verwendungszweck: 	 Jugendleistungszentrum Panthers Gaggenau



KOOPERATION
HSG MURG

Daimler-Benz-Str. 42
76571 Gaggenau
Tel. 07225 3534

Fax. 07225 79534
info@bildhauerei-kurz.de  
www.bildhauerei-kurz.de

� 07225 987 08 40 | www.gaertnerei-kamm.de

DIE GANZE NATUR IST EINE MELODIE, IN DER
EINE TIEFE HARMONIE VERBORGEN IST.

JOHANN WOLFGANG VON GOETHE

Gartengestaltung und Pflege mit der besonderen Note.

WERDEN SIE MIT UNS
ZUM ENTSPANNTEN GÄRTNER.

Kreuzstr. 6 A
76571 Gaggenau

GARTEN- UND
LANDSCHAFTSBAU

KAMM
GÄRTNEREI

UNS
TEN GÄRTNER.
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Auf Anhieb Aufstieg in die eingleisige 
Südbadenliaga geschafft

Ralf Kotz,
Trainer A-Jugend

Nachdem wir uns im vergangenen Jahr nicht 
für die eingleisige Südbadenliga qualifizie-
ren konnten und die Mannschaft auch in der 
Hallenrunde 2017/18 selten ihr Leistungs-
vermögen auf dem Spielfeld abgerufen hat, 
zeigten unsere Jungs beim ersten Qualifika-
tions-Turnier zur südbadischen Eliteliga am 
05.05.2018 in Bühl ihr wahres Gesicht.
Mit einem Mini-Kader angereist schaffte 
es die Mannschaft mit einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung meine taktischen 
Vorgaben umzusetzen und mit unbändigen 
Siegeswillen zu überzeugen. Somit waren 
wir ungeschlagen und schafften damit uner-
wartet den direkten Aufstieg in die eingleisige 
Südbadenliga. Nach kurzer Trainingspause 
und mit einem inzwischen mit Neuzugängen 
ergänzten und erheblich verstärkten Mann-
schaftskader zeigt die Mannschaft mit guter 
Einstellung und Motivation, dass sie einiges 
bewegen will. Dabei werde ich mit Jochen 
Haller (Ex-Bundesligaspieler beim TV Nie-
derwürzbach) zusammen als Trainerteam 
unsere Jungs mit einem attraktiven und 
leistungsorientierten Training optimal auf die 

kommende Hallenrunde in der südbadischen 
Eliteliga vorbereiten. Hierzu gehören u. a. 
gerade in der Vorbereitung die Verbesserung 
der Athletik, Ausdauer sowie die Handlungs-
schnelligkeit und Entscheidungsfindung in 
der Abwehr- und Angriffsleistung. Zudem 
hat die Mannschaft in der Vorbereitungs-
phase Trainingsspiele zur Optimierung des 
Spielverständnisses und zur Integration der 
Neuen absolviert. Die Mannschaft und wir 
als Trainerteam haben uns gemeinsam zum 
Ziel gesetzt, eine Platzierung im vorderen 
Mittelfeld der Tabelle zu erreichen. Für das 
Engagement der Eltern unserer Jungs, die 
sich für die Auswärtsfahrten zur Verfügung 
stellen, Gabriel Stangl, der das Trainerteam 
als Teambetreuer organisatorisch unterstützt 
und Rainer Förderer, der die Mannschaft 
mit potenziellen Neuzugängen u. a. auch 
mit Spielern unseres Kooperationspartners 
im Jugendbereich der HSG Murg und HSG 
Hardt erheblich erheblich verstärken konnte, 
gilt mein besonderer Dank.
Ralf Kotz

Jochen Haller,
Support A-Jugend
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Die A-Jugend spielt im Schutz einer 
Unfallversicherung gesponsort durch die Generali 

Subdirektion Christian Rieger

h. l. Trainer Ralf Kotz, Tobias Lommatzsch, Robert Radüg, Felix Stahlberger, Steffen Martin, Nils Schipper, 
Maximilian Hannowski, Jan Rahner, Support Jochen Haller
v. l. Martin Hattendorf, Lucas Moschner, Pascal Stangl, Fabio Ganz, Dominik Geiges
Es fehlen: Teambetreuer Gabriel Stangl, Leon Kappenberger, Kai Albrecht

Trainer:		  Ralf Kotz
Support:		  Jochen Haller
Teambetreuer:	 Gabriel Stangl
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A-Jugend Sieger im ersten Qualifikations-Turnier 
zur Südbadenliga

Am 5. Mai 2018 spielte unsere A-Jugend im 
ersten Qualifikations-Turnier in der Neuen 
Sporthalle in Bühl um die Qualifikation für 
die Südbadenliga gegen die Mannschaften 
der SG Muggensturm/Kuppenheim, dem 
BSV Phönix Sinzheim und der SG Kappel-
windeck/Steinbach. Unsere Jungs reisten 
mit einem kleinen Kader, d. h. mit gerade 9 
Spielern an, da 3 Spieler krankheits- bzw. 
verletzungsbedingt nicht eingesetzt werden 
konnten. Lucas Morschner unterstützte trotz 

noch nicht auskurierter Verletzung zumindest 
zeitweise das Team. Martin Hattendorf kom-
plettierte nach einer hartnäckigen Erkältung 
noch geschwächt die Mannschaft.
Trotz dieser ungünstigen Ausgangslage ging 
die Mannschaft, die durch ihren Trainer Ralf 
Kotz auf diese Situation optimal eingestellt 
wurde, positiv in diese Begegnungen. 
Rainer Förderer 

Rainer Förderer
Jugendkoordinator 
(kommissarisch), 
r.foerderer@
panthers-gaggenau.de

A - JUGEND 
QUALITURNIER

Spielberichte:
SG Muggensturm/Kuppenheim – Panthers Gaggenau   10:15  (5:8) 
Trotz eines 0:1 Rückstandes und eines verworfenen 7 m gelang Maximilian Hannowski um-
gehend der Ausgleich und postwendend die 2:1 Führung, die auch nicht wieder abgegeben 
wurde. Bis zur Halbzeit erspielte sich die Mannschaft bereits eine komfortable 8:5 Führung, 
die unsere Jungs bis zum Spielende souverän zum verdienten 15:10 Sieg ausbauen konnte.
Torschützen: Max Hannowski 5, Martin Hattendorf 5, Robert Radüg 2, Pascal Stangl 1, 
                      Felix Stahlberger 1, Dominik Geiges 1

Panthers Gaggenau – BSV Phönix Sinzheim   16:16  (11:6) 
Unsere Jungs gingen von Beginn an in Führung und konnten diese bis zur Halbzeit auf 5 
Tore zum 11:6 ausbauen. Der zwischenzeitlich komfortable Vorsprung von 6 Toren schmolz in 
den letzten 9 Minuten des Spiels, bedingt durch technische Fehler im Angriff und Pech beim 
Torabschluss sukzessive dahin, so dass Sinzheim kurz vor dem Abpfiff der Ausgleichstreffer 
zum 16:16 gelang.
Torschützen: Martin Hattendorf 5, Max Hannowski 4, Robert Radüg 2, Pascal Stangl 2, 
                      Felix Stahlberger 2, Dominik Geiges 1

SG Kappelwindeck/Steinbach – Panthers Gaggenau   18:21  (12:13) 
Im letzten Spiel dieses Turniers traten unsere Jungs gegen den großen Favoriten der SG Kap-
pelwindeck/Steinbach an, der beide Spiele sowohl gegen den BSV Phönix Sinzheim mit 23:17 
als auch gegen die SG Muggensturm/Kuppenheim mit 18:15 gewonnen hatte. Die von Trainer 
Ralf Kotz gut auf den Spielgegner eingestellten Jungs gestalteten das Spiel bis zum Stand 6:6 
(7:23 Minute) offen. Danach konnte sich der Favorit innerhalb von 2 Minuten auf 9:6 absetzen. 
Wer jedoch gedacht hatte, dass die Panthers nun einbrechen würden, sah sich getäuscht. 
Mit Leidenschaft, Kampf und Spieldisziplin konnten sich unsere Jungs bis zur Halbzeit eine 
knappe 13:12 Führung erspielen. Danach wurde diese Führung nicht mehr abgegeben und als 
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A - JUGEND 
QUALITURNIER

Leon Kappenberger, der eigentlich Torwart ist, aber aus Personalmangel im letzten Spiel auf Rechtsaußen eingesetzt 
werden musste, 3 Minuten vor dem Spielende auf 19:15 erhöhte, war die Vorentscheidung auf ein glückliches Ende 
gefallen. Nach großartiger Mannschaftsleistung, angefangen von beiden Torhütern bis hin zu allen Feldspielern, konn-
te das Spiel letztendlich verdient mit 21:18 gewonnen werden.  
Torschützen: Martin Hattendorf 6, Max Hannowski 5, Robert Radüg 4, Pascal Stangl 2, 
                      Felix Stahlberger 2, Dominik Geiges 1, Leon Kappenberger 1

Um diesen unerwarteten Erfolg gemeinsam feiern zu können, hatte die Familie Mosch-
ner die erfolgreiche Mannschaft spontan zum Grillen nach Hause eingeladen. Die Mann-
schaft und die Panthers-Verantwortlichen bedanken sich dafür herzlich.

Aktueller Tabellenstand
Platz	 Mannschaft			   Punkte		  Tore
1	 Panthers Gaggenau			   5:1		  52:44
2	 SG Kappelwindeck / Steinbach		  4:2		  59:53
3	 BSV Phönix Sinzheim		  3:3		  51:54
4	 SG Muggensturm / Kuppenheim		 0:6		  40:51

Die erfolgreiche Panthers A-Jugend!
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Ziel der Mannschaft ist der Gewinn der Bezirks-
meisterschaft

Thomas Förderer,
Trainer B-Mädchen

Nach den altersbedingten Abgängen und 
nur 3 Zugängen werden wir die Mannschaft  
zusätzlich rollierend mit Spielerinnen der 
C-Mädels verstärken, um eine zahlenmäßig 
komplette Mannschaft stellen zu können. 
Bisher hat sich die noch junge Mannschaft 
gut zusammengefunden, fleißig trainiert und 
bereits toll entwickelt, was uns für die kom-
mende Hallenrunde einiges erhoffen lässt. 
Basierend auf unserem neuen Jugendkon-
zept werden die Spielerinnen in der Abwehr 
und im Angriff auf das gleiche Spielkonzept, 
wie z. B. Auslösehandlungen usw. wie es 
die C-Mädels spielen, zurückgreifen. Damit 
werden die Spielerinnen, die sowohl bei den 
C- als auch bei den B-Mädels eingesetzt 
werden, ohne Umstellungsprobleme ihre 
Leistungen im Mannschaftsverband abru-
fen können. Nachdem sich die Mannschaft 
in der letzten Hallenrunde gut weiterentwi-
ckelte und auch einige Spielerinnen gezeigt 
haben, welches Potenzial in ihnen steckt, hat 

sie die in sie gesteckten Erwartungen nicht 
immer erfüllen können. Dies wollen sie mit 
ihrem Trainerteam in der kommenden Runde 
besser machen und haben sich mit gestärk-
tem Teamgeist die Meisterschaft in der Be-
zirksklasse zum Ziel gesetzt.
Mit auf die Mannschaft und auf einzelnen 
Spielerinnen angepassten Trainingsein-
heiten wird sich die Mannschaft, die noch 
mit den C-Mädchen, und teilweise mit den 
Damen der 1. Mannschaft trainieren im po-
sitiven Sinne weiter entwickeln und zu einer 
schlagkräftigen Einheit zusammen wachsen.
Thomas Förderer / Ralf Abele

B - MAEDCHEN
QUALIFIKATION 
www.panthers-gaggenau.de/b-maedchen/

Finanzierung 
auch ohne 
Eigenkapital

Aus einer Hand:

Immobilien
Darlehen
Förderungen

Verschenken 
Sie kein Geld!

Jetzt anrufen: Hans-Dieter Döll,  Gebietsleiter der BKM
Telefon: 07225 918030, www.bkm-doell.de

70
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Ralf Abele,
Trainer B-Mädchen
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QUALIFIKATION 
www.panthers-gaggenau.de/b-maedchen/

h. l. Trainer Thomas Förderer, Jessica Lukac, Sandra Tesic, Theresa Wunsch, Nele Altenberg, Dana Laub,  
Darlyn Kirschke, Trainer Ralf Abele
m. l. Nicole Schulz, Anna Ludwig, Nejla Maluhic, Hanna Kuka, Ana-Marija Lovric, Alina Mühlchen, Carina Rutkalneit, 
Mara Abele, Emilia Kaluza

Trainer:		  Thomas Förderer
Trainer: 		  Ralf Abele
Teambetreuer:	 Thomas Förderer
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Neuaufbau und Heranführung zum 
Leistungshandball 

Mendim Isufi,
Trainer C-Jugend

Nachdem ich in den letzten 3 Jahren unter 
Björn Thomä meine ersten Trainererfahrun-
gen als Co-Trainer machen konnte, habe ich 
mit Beginn dieser Runde die volle Verantwor-
tung für die C-Jugendlichen übernommen. 
Nach dem Abgang einiger Leistungsträger 
aus der letzten Hallenrunde werde ich zu-
sammen mit meinem Co-Trainer Pascal 
Stangl aus dem bestehenden Kader, ergänzt 
durch 5 Spieler aus der D-Jugend und Quer-
einsteigern eine spiel- und leistungsfähige 
Mannschaft formen. Dabei werden wir den 
Schwerpunkt der Trainingsinhalte auf die 
Grundlagenentwicklung, koordinative Fähig-
keiten und physische Weiterentwicklung je-
des Einzelnen legen und die Mannschaft im 
Abwehrverhalten, in den Auslösehandlungen 

und im taktischen Verhalten im Angriffsspiel 
weiterentwickeln. Zudem wird uns Ralf Kotz, 
zuständig für den Support im männlichen 
Jugendbereich, unterstützen und anhand 
seiner fachlichen Kompetenz und Erfahrung 
Trainingsschwerpunkte setzen. Da die Mann-
schaft sich erst einspielen und zusammen-
wachsen muss, haben wir kein definiertes 
Ziel vorgegeben, werden aber die Spieler 
individuell und die Mannschaft entsprechend 
ihrer Leistungsfähigkeit optimal auf die Hal-
lenrunde 2018/19 vorbereiten. Insgesamt 
ziehen die Jungs toll mit, so dass wir mit zu-
nehmendem Spielverständnis noch einiges 
von der Mannschaft erwarten können. 
Mendim Isufi

C - JUGEND
QUALIFIKATION
www.panthers-gaggenau.de/team-jugend-c/

Die Allianz bietet seit vielen Jahren interessante Alternativen für die Geldanlage.
Gerne berate ich Sie hierzu persönlich.

JürgenWild
Generalvertretung der Allianz
Mercedesstr. 7, 76571 Gaggenau
wild.gaggenau@allianz.de
www.wild-allianz.de
Tel. 0 72 25.91 91 10, Fax 0 72 25.7 63 63

Investieren birgt Risiken. DerWert einer Anlage und Erträge
daraus können sinken oder steigen. Investoren erhalten den
investierten Betrag gegebenenfalls nicht in voller Höhe zurück.



33C - JUGEND
QUALIFIKATION
www.panthers-gaggenau.de/team-jugend-c/

h. l. Trainer Mendim Isufi, Leon Rosenberger, Jannes Damm, Maximilian Gerbig, Marin Wagner, Paul Gluckert, Elija Plese, 
Nicola Knörr, Co-Trainer Pascal Stangl
v. l. Philip Grohs, Adrian Ohlott, Marin, Kikic, Silas Stangl
Es fehlen: Tristan Loose, Sven Bußhardt, Jonas Antkowiak

Trainer:		  Mendim Isufi
Co-Trainer:	 Pascal Stangl
Teambetreuer:	 Mendim Isufi
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Sukzessiver Aufbau und Weiterentwicklung
ist das Ziel

Nach einer schweren Spielsaison in der 
Südbadenliga im letzten Jahr, wo wir die 
jüngste Mannschaft der Liga stellten, ist die 
Mannschaft weiter zu einem geschlossenen 
Team zusammengewachsen und hat sich 
durch die Erfahrungen weiterentwickeln kön-
nen. In dieser nicht leichten Phase haben 
die Mädels eine tolle Moral und vor allem 
Charakter gezeigt. Außerhalb der sportli-
chen Aktivitäten waren die Mädels u. a. beim 
Spiel ohne Grenzen mit zwei Mannschaften 
beim Rollstuhlbasketball in Gaggenau dabei 
und haben den Saisonabschluss mit einem 
Ausfl ug beendet. Entsprechend der großen 
Anzahl handballbegeisterter Mädels werden 
wir als Trainerteam (verantwortlich für die 
C1 Ralf Abele und für die C2 Marion Weis 
mit Unterstützung von Jessika Förderer) 
in der kommenden Hallenrunde entspre-
chend ihren Leistungsständen zwei Mann-
schaften, d. h. ein wJC1-Leistungsteam und 
ein wJC2-Förderteam stellen. Dabei werden 
wir besonders darauf achten, dass wir beide 

Teams in der Betreuung und darüber hinaus 
als ein Team betrachten, da viele Spielab-
läufe für beide Mannschaften trainiert wer-
den, zumal einige der C2-Mädels rollierend 
auch bei den C1-Mädels eingesetzt werden. 
Zudem werden wir auch je nach Leistungs-
stand und aus Gründen der Motivation einige 
C1-Mädels bei unseren B-Mädels einsetzen, 
da diese auch eine Trainingseinheit in der 
Woche mit den B-Mädels zusammen trainie-
ren. Das Ziel unserer C1-Mädels ist es auf je-
den Fall, die Bezirksmeisterschaft nach Gag-
genau zu holen, wobei es bei den C2-Mädels 
darum geht, dass sie sich stetig weiterentwi-
ckeln können und Spielpraxis bekommen. 

Ralf Abele / Marion Weis

C - MAEDCHEN 1+ + 2
QUALIFIKATION
www.panthers-gaggenau.de/c-maedchen/

Ralf Abele,
Trainer C1-Mädchen

Marion Weis,
Trainerin C2-Mädchen
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QUALIFIKATION
www.panthers-gaggenau.de/c-maedchen/

h. l. Nina Ferrara, Emilia Kaluza, Laurenta Axhami, Anna Ludwig, Asude Yesilyurt, Hanna Wunsch
m. l. Marion Weis, Carina Rutkalneit, Nejla Maluhic, Sandra Tesic, Hanna Kuka, Lena Hartmann,  Anela Kijamet, 
Arianna Buttitta, Ralf Abele
v. l. Lena Korte, Jana Link, Raffaela Rossiello, Valentina Primorac, Maja Sidorovski, Nele Kiefer,Tabea Michel, Maja Laue, 
Charlotte Brockmann

Trainer C1:	   Ralf Abele
Co-Trainerinnen C1 :	   Marion Weis, Jessica Förderer
Trainerin C2:	   Marion Weis

Co-Trainer C2:	   Ralf Abele, Jessica Förderer
Teambetreuerin C1+2:  Marion Weis

Lärmschutzsysteme
KOHLHAUER

R. KOHLHAUER GmbH
Draisstr. 2 | 76571 Gaggenau | Germany
phone: +49 7225 9757 -0 | fax: +49 7225 9757 -26
office.gaggenau@kohlhauer.com | www.kohlhauer.com

KOHLHAUER® - Wir eröffnen neue Perspek�ven
FÜR JEDE ANFORDERUNG DAS PERFEKTE LÄRMSCHUTZSYSTEM
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Mit großem Ehrgeiz in die neue Runde

Thorsten Antkowiak,
Trainer D-Jugend

Nachdem die Mannschaft in der vergangenen 
Hallenrunde die Erwartungen übertroffen hat 
und nun altersbedingt mit weiteren talen- 
tierten E-Jugendspielern aufgestockt wer-
den konnte, hat die Mannschaft die erste 
Bewährung mit Bravour bestanden. Denn im 
Qualifikationsturnier für die Bezirksklasse 
legten sich unsere Jungs mächtig ins Zeug 
und qualifizierten sich mit vier Siegen und 
einer Niederlage für die kommende Hal-
lenrunde direkt für die Bezirksklasse, wo 
sie sich dann gegen Top-Teams im Hand-
ballbezirk messen können. Um in dieser 
Klasse mithalten zu können, werden wir die 
Trainingsschwerpunkte auf die technische 
und taktische Ausbildung und auf Grund-
lagentechniken legen und wie es sich in 
den Vorbereitungsspielen gezeigt hat, die 
fehlende Chancenauswertung durch ge-

zieltes Wurftraining unter verschiedenen 
Wurfpositionen und Belastungen trainieren. 
Um die Spieler auf das gleiche Spielniveau 
bringen zu können, werden wir die Spieler u. 
a. individuell weiterentwickeln. Mit dosiertem 
Leistungstraining, wobei der Spaß am Spiel 
nicht zu kurz kommen darf, wollen wir die 
Mannschaft zu einem intakten Kollektiv zu-
sammenführen, in dem sich jeder wohl fühlt. 
Für die kommende Hallenrunde hat sich die 
Mannschaft mit ihrem Trainerteam einen 
guten Mittelfeldplatz zum Ziel gesetzt. Wie 
im vergangen Jahr werden wir außerhalb 
vom Trainings- und Spielbetrieb wieder Frei-
zeitaktivitäten unternehmen.
Thorsten Antkowiak

D - JUGEND
BEZIRKSKLASSE
www.panthers-gaggenau.de/team-jugend-d/

10% des Verkaufserlöses unserer Fanarktikel
spenden wir an die Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e.v. 



37D - JUGEND
BEZIRKSKLASSE
www.panthers-gaggenau.de/team-jugend-d/

h. l. Trainer Thorsten Antkowiak, Hannes Hartmann, Maximilian 
Hatz, Hagen Brockmann, Danu Dogoter
v. l. Leonardo Armbruster, Alessandro Götz, Nelio Mink, Cedric 
Stößer, Adrian Caleta
Es fehlen: Jannik Rahner, Konstantin Müller

Trainer:   Thorsten Antkowiak
Co-Trainer:  Frank Hatz
Teambetreuer:  Thorsten Antkowiak

auritec Hörgeräte Akustik GmbH & Co. KG
Hauptstraße 30b
76571 Gaggenau
Telefon: 0 72 25 / 22 74
auritec-gaggenau@t-online.de
www.auritec-hoergeraete.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr

FAMILIENBETRIEB
– über 20 Jahre Berufserfahrung –

seit 2011 in Gaggenau

QUALITÄT
Kompetentes,
sympathisches
Fachpersonal

TRADITION
Inhaber-
geführter

Meisterbetrieb

SERVICE
Wartung,

Hörtraining –
alles kostenfrei

Silke Kentsch
Hörgeräteakustiker-

Meisterin

André Kentsch
Hörgeräteakustiker-

Meister

ST
A

H
L

un
d

G
U

T.

• Edelstahlgeländer für 
Innen und Außen

• Balkonanlagen
• Treppen vom Balkon 

in den Garten
• Zaun- und Toranlagen
• Überdachungen
• Markisen
• Reparaturservice
• Sanierungen
• Einbruchschutz
• und vieles mehr…

Mercedesstraße 4a | 76571 Gaggenau
Tel. 07225-2292 | info@juelch.de

www.juelch.de
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QUALIFIKATION
www.panthers-gaggenau.de/d-maedchen/

Zwei Mannschaften - ein Team
23 handballbegeisterte Mädchen zwischen 
zehn und zwölf Jahren starteten im Mai mo-
tiviert in die Vorbereitung für die kommende 
Saison 2018/19. In dieser werden die D-Mäd-
chen, mittlerweile verstärkt durch einige 
neue Spielerinnen aus anderen Vereinen, 
zwar mit zwei Mannschaften, aber als ein 
Team antreten.
An erster Stelle gilt es für die jüngeren 
D2-Mädchen, sich an die veränderte Spiel-
weise im Vergleich zu den E-Mädchen zu 
gewöhnen als auch möglichst viel Spielpraxis 
zu sammeln und sich schließlich Schritt für 
Schritt bis Ende der Vorrunde an das Niveau 
der anderen Teams anzupassen.
Dahingegen wird für die D1-Mädchen, die 
sich größtenteils aus Spielerinnen des äl-
teren Jahrgangs zusammensetzt, das Ziel 
anvisiert, an einem der vorderen Plätze mit-

zuspielen, damit eine Teilnahme bei den Süd-
badischen Meisterschaften im Frühjahr 2019 
möglich wird.
In der Vorbereitung lag das Hauptaugenmerk 
auf dem Spielverständnis sowie den techni-
schen Grundlagen, doch genauso regelmä-
ßige Laufeinheiten oder Koordinationsübun-
gen sorgten für reichlich Abwechslung im 
Training.
Bei zahlreichen Testspielen und Turnieren an 
den Wochenenden im Juni und Juli fanden 
die Mädels nicht nur auf dem Spielfeld als 
Team zusammen, sondern hatten auch sonst 
viel Spaß miteinander. 
Richard Link / Lea Kriegelstein

Richard Link,
Trainer D1-Mädchen

Lea Kriegelstein
Trainerin D2-Mädchen
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QUALIFIKATION
www.panthers-gaggenau.de/d-maedchen/

h. l. Trainer D1 Richard Link, Anne Herm, Julia Wohland, Nina Stößer, Jana Link, Lena Korte, Petra Botarel, 
Laila Demirbas, Samira Demirbas, Mia Heck, Maja Borisevic
m. l. Violetta Bondar, Ella Föry, Denise Heinzerling, Lilli Bittmann, Janina Francus, Marija Palameta, Jana Varga, 
Maja Pistelek
s. l. Eva Bastian, Marleen Wagner, Ayleen Gramling, Leona Serifi, Vanessa Klaric, Lina Baldes, Emely Ullrich
Es fehlt: Trainerin D2 Lea Krieglstein 

Trainer D1:		  Richard Link
Co-Trainerin: 		  Lea Krieglstein
Trainerin D2:		  Lea Krieglstein
Co-Trainer: 		  Richard Link
Teambetreuer D1 + D2:  	 Richard Link



Mit Elan und Spaß erfolgreich Handball spielen
Nach den altersbedingten Abgängen leis-
tungsstarker Spieler in die D-Jugend kamen 
von der erfolgreichen F-Jugend weitere Ta-
lente hinzu. Dadurch kann ich mit meinen 
neuen Co-Trainern Georg Francus und Mar-
ko Jurcevic wiederum eine leistungsstarke 
Mannschaft formen. Mit der altersmäßig gu-
ten Mischung von Spielern des älteren und 
jüngeren Jahrgangs gilt es nun, die Jungs mit 
intensivem Grundlagentraining weiter zu ent-
wickeln und die jüngeren Spieler in die Mann-
schaft zu integrieren. Auf jeden Fall sind die 
Jungs begeistert bei der Sache, sind eifrig 
und haben auch noch Spaß dabei, was der 
Stimmung in der Mannschaft gut tut. 
Weitere Schwerpunkte waren Spiele in klei-
nen Gruppen mit und ohne Ball, mit und ohne 
Manndeckung und vor allen Dingen ohne zu 
prellen, um die Spielgeschwindigkeit zu er-
höhen. Einiges an Arbeit liegt noch vor uns 

wie zum Beispiel das Erlernen der korrekten 
Körpertäuschung, um am Abwehrspieler vor-
bei und zum Wurf zu kommen oder einen Mit-
spieler in eine gute Wurfposition zu bekom-
men. Aber mit dem Elan, mit dem die Jungs 
dabei sind, werden sie auch diese Aufgabe 
noch weiter perfektionieren und auch wieder 
eine erfolgreiche Hallenrunde spielen.
Herzlich bedanken möchte ich mich bei Se-
bastian Hartmann, der in der Zeit unserer 
Zusammenarbeit in der vergangenen Hallen-
runde 2017/18 eine wichtige Stütze sowohl 
für mich als auch für die Mannschaft war. Er 
wird zum Oktober 2018 die Leitung der Ju-
gendabteilung übernehmen. 
Holger Lunau

E - JUGEND
QUALIFIKATION
www.panthers-gaggenau.de/team-jugend-e/

Holger Lunau,
Trainer E-Jugend



41E - JUGEND
QUALIFIKATION
www.panthers-gaggenau.de/team-jugend-e/

h. l. Trainer Holger Lunau, Lukas Rau, Bryan Kussmann, Fabian Francus, Adrian Dogota, Jordon Bittmann, Silas Stößer, 
Nicolas Ruf, Luke Krieg, Co-Trainer Georg Francus, Co-Trainer Marc Jurevic
v. l. Ellias Jeronimo, Felix Storz, Adrian Link, Paul Zerrer, Jacob Rahner, Janis Glatt, Salomo Berg

Trainer:		  Holger Lunau
Co-Trainer:	 Georg Francus, Marco Jurevic
Teambetreuer:	 Holger Lunau
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Neuaufbau steht im Mittelpunkt
Mit dem altersbedingten Wechsel von 10 
Spielerinnen zu den D-Mädchen blieben von 
der Mannschaft der abgelaufenen Hallen-
runde gerade noch eine Hand voll Mädels 
übrig. Von den F-Mädchen kamen jedoch ge-
nügend neue Spielerinnen hinzu die bereits 
erfolgreich Erfahrungen innerhalb der männ-
lichen F-Jugend-Runde sammeln konnten, 
da im Handballbezirk Rastatt wegen der feh-
lenden Anzahl von gemeldeten Mannschaf-
ten keine F-Mädchen-Runde ausgespielt 
wurde. Zudem haben weitere neue Spiele-
rinnen den Weg in die Sporthalle gefunden. 
20 E-Mädels kommen zweimal in der Woche 
hoch motiviert zum Training und wollen sinn-
voll beschäftigt werden. Die große Anzahl an 
Mädchen in der doch beengten Sporthalle 
mit zum Teil noch großen Unterschieden im 
Leistungsstand ist für meinen Co-Trainer 
Werner Ullrich und mich eine nicht zu unter-
schätzende Herausforderung,  bei der zudem 
die Jüngeren und Neuen in die Stammmann-

schaft mit den schon „erfahrenen“ Spielerin-
nen zu integrieren sind.
Da der Mannschaftskader hauptsächlich aus 
dem jüngeren Jahrgang besteht, müssen die 
Mädels erst einmal das Spiel über das ganze 
Feld lernen und auch von der Ausdauer eine 
Schippe drauf legen. Zudem bestand im Trai-
ning die grundsätzliche Aufgabe darin, den 
Mädels die Handballregeln beizubringen und 
sie im Grundlagentraining auf die bevorste-
henden Aufgaben vorzubereiten.
Wir als Trainerteam sind deshalb gespannt, 
wie sich die Mannschaft zu Rundenbeginn 
präsentieren wird. Wir sind jedoch sicher, 
dass die Mannschaft die kommende Hallen-
runde hochmotiviert angehen und in jedem 
Spiel ihr Bestes geben wird.
Sandra Lutz

E - MAEDCHEN
BEZIRKSKLASSE
www.panthers-gaggenau.de/e-maedchen/

Sandra Lutz,
Trainerin E-Mädchen



43E - MAEDCHEN
BEZIRKSKLASSE
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h. l. Co-Trainer Werner Ullrich, Sanja Borbelj, Mara Biedermann, 
Domenica Makosza, Nike, Bender, Kira Felsmann, Ronja Lutz, Lenya 
Lippold, Lilly Wunsch, Anesa Axhami, Co-Trainer Robin Ullrich, 
Trainerin Sandra Lutz
v. l. Roxanna Kionka, Annika Smarslik, Marina Barbara, Selina Jülg, 
Cecilia Müller, Melek Cakir, Cassandra Borbelj, Nina Knörr, Maja 
Schonert
Es fehlen: Helen Maisch, Hana Licina, Leyla Licina 

Trainer:		  Sandra Lutz
Co-Trainer: 	 Werner Ullrich, Robin Ullrich
Teambetreuerin:	 Sandra Lutz

Grässle
Küche & Bad
Küchen, Elektrogeräte,
Armaturen, Arbeitsplatten,
Badmöbel, Sanitärkeramik,
Duschen, Schiebetüren,
Einbauschränke u.v.m.

Grässle GmbH
Südring 12
76473 Iffezheim
Tel. 07229/187860
www.graessle.de
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Begeistert, hoch motiviert und erfolgreich

h. l. Jonas Bolzhauser, Marko Bechthold, Elias Bukaty, Diego Radic, Julian Laub, Kjell Stockbrink, Liam Vieru, 
Leonardo Caleta, Jürgen Förderer
v. l. Emilian Merkel, Moritz Biedermann, Simon Biedermann, Killian Bukaty, Benjamin Gerbig, Lionel Cradecak, Oscar Krög, 
Paul Jung
Es fehlen: Amer Godelan

F - JUGEND 1+ + 2     
TURNIER-RUNDE
www.panthers-gaggenau.de/team-jugend-f/

Trainer:	 Holger Lunau
Co-Trainer:	 Richy Laub, Jürgen Förderer

Teambetreuer:	 Jürgen Förderer

Nach einer erfolgreichen Hallensaison 
2017/18, in der unsere zwei Teams tolle und 
begeisternde Spiele zumeist siegreich absol-
vieren konnten und neun Spieler zur E-Ju-
gend wechselten, gilt es, zwei neue Mann-
schaften aufzubauen.
In der Zeit von Mai bis Juli 2018 zeigten die 
einzelnen Spieler durch gezieltes Grund-
lagentraining bereits deutliche Fortschritte. 
Alle Spieler sind mit großer Begeisterung und 
vollem Engagement beim Handball. Beim 
Sommerturnier in Malsch konnte die F1-Ju-
gend den 2. Platz und die F2-Jugend, weit-
gehend mit Spielern des jüngeren Jahrgangs 
bestückt, den 5.Platz belegen. Auch bei der 
zweiten Turnierteilnahme in Bühl zeigten die 
Kids bereits, was sie gelernt haben und spiel-
ten erfolgreichen Handball.
Obwohl der Spaß im Vordergrund steht, wer-
den bereits die Jüngsten auch mit gezieltem 

Training gefördert. Durch entsprechende 
Spielformen wird der Nachwuchs im Alter von 
sechs bis acht Jahren auf das Handballspie-
len vorbereitet.
Wir, das Trainerteam mit Jürgen Förderer, 
Richy Laub und meiner Person, freuen uns, 
mit diesen Jungs zusammen arbeiten zu kön-
nen und werden alles tun, damit sie sich mit 
unserem altersgerechten Training weiterent-
wickeln und erfolgreichen Handball spielen 
werden.
Hervorzuheben ist auch die Unterstützung 
der Eltern, die unsere Mannschaften zu 
den Spielen begleiten und sich als Fahrer 
ehrenamtlich zur Verfügung stellen. Die Be-
geisterung haben die Kids auch auf ihre El-
tern übertragen, die von ihren Kindern und 
ihrem Tatendrang immer wieder überrascht 
werden.
Holger Lunau

Holger Lunau,
Trainer F-Jugend
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h. l. Co-Trainerin Marion Weis, Trainerin Doris Bold, Co-Trainerin Silva Heck
m. l. Lina Engel, Mila Obreiter, Lea Fuhrmann, Leni Seitz, Lara Brüggemann, Emma Rieger, Anastasia Selk
v. l. Sarah Palameta, Marleen Markert, Leoni Übelher, Mila Glatt, Laila Demirbas, Pauline Bastian
Es fehlen: Kayra Kaya, Leonie Maninkovic, Selina Panaset, Anna Pracic, Clara Hartmann, Maxi Wysisk, Dina Ghafori

Trainerin: 	 Doris Bold	 Co-Trainerinnen: 	 Marion Weis, Silva Heck
Teambetreuerin: 	 Doris Bold

Mädels spielen in der Jungenstaffel
Nachdem ein großer Teil der F-Mädels im 
Mai altersbedingt zu den E-Mädchen wech-
selte, stehen wir vor dem Neuaufbau und 
gehören zu den Jüngsten, die an der kom-
menden Spielrunde teilnehmen. 
Um die Mannschaft entsprechend vorzube-
reiten haben wir an zwei Mini-Turnieren teil-
genommen, damit die Mannschaft Spieler-
fahrungen sammeln kann und wir als Trainer 
im Training die Möglichkeit haben, die in den 
Turnierspielen festgestellten Schwachstellen 
mit gezieltem Training abzustellen.
Im Training lernen die Mädels weiterhin im 
Grundlagentraining Werfen, Fangen, Prellen 
und das Zusammenspiel in kleinen Gruppen. 
Wir sind auch sicher, dass sich die Spie-
lerinnen über die Handballsaison hinweg 
entsprechend den individuellen Fähigkeiten 

persönlich und als Mannschaft weiterentwi-
ckeln werden. Zudem  können sie erleben 
und erfahren, wieviel Spaß es macht, in ei-
ner Mannschaft beim kollektiven Miteinander 
Siege zu feiern, aber auch mit Niederlagen 
gemeinsam umgehen zu können. 
Da es wie auch letzte Runde keine eigene 
Mädchenstaffel geben wird, werden sich un-
sere F- Mädels in der kommenden Hallenrun-
de wiederum nur mit gemischten Buben- und 
Mädchenmannschaften bzw. reinen Buben-
mannschaften messen müssen.
Wir sehen dies nicht als Nachteil an, zumal 
sich unsere letztjährigen F-Mädels in dieser 
Konstellation erfolgreich durchsetzen und 
sich toll weiterentwickeln konnten.
Doris Bold

F - MAEDCHEN
TURNIER-RUNDE
www.panthers-gaggenau.de/f-maedchen/

Doris Bold,
Trainerin F-Mädchen
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Unsere Handballstrolche freuen sich auf 
weiteren Zulauf

Alexandra Rödel,
Trainerin Anfänger

Unsere Panthers-Handballstrolche sind Jun-
gen und Mädchen im Alter von 3- 6 Jahren. 
Die Kinder lernen spielerisch den Umgang mit 
dem Ball, wie Zuspielen, Fangen, Werfen und 
Prellen. Zudem werden unsere Handballstrol-
che auch mit koordinativen Übungen in der 
Bewegungsmotorik geschult. Dabei werden 
derzeit 15 Kinder entsprechend ihrer aktuel-
len Fähigkeiten, Entwicklungsstände und ih-
res Alters von mir, mit der Unterstützung von 
Marion Weis, Ana Marija Lovric und Jessika 
Förderer, in einzelnen Gruppen individuell 
trainiert und gefördert.

Über einen weiteren Zulauf an Kindern mit der 
Unterstützung ihrer Eltern würden wir uns und  
die ganze Panthers-Familie sehr freuen.
Unsere Handballstrolche (Mädels und Jungs) 
trainieren unter unserem engagierten Trainer-
team außerhalb der Ferien einmal die Woche 
immer montags von 16.30 bis 17.30 Uhr in der 
Realschul-Sporthalle in Bad Rotenfels.
Alexandra Rödel

h. l. Co-Trainerinnen Steffi Förderer, Jessica Förderer, Marion Weis, Silva Heck, Ana Marija Lovric, Trainerin Alexandra Rödel
m. l. Claudia Bechthold, Louis Förderer, Jonah Lippold, Lukas Bolzhauser, Meyra Türkyelmaz, Aliyah Demirbas, Mateo Radic, 
Nina Mauck, Lorenz Rohloff
v. l. Jonna Stockbrink, Florentina Förderer, Stefan Stojkovic, Mateo Merkel, Oliver Weigl, Magnus Markert, Mia Schindler, 
Maximilian Moser, Matti Stockbrink, Noah Förderer
Es fehlen: Lina-Omid Fard, Julian Krieg, Helena Stojkovic, Ella Nitschke, Perihan Simsek 

ANFAENGER 

www.panthers-gaggenau.de/team-anfaenger/

Trainerin:		  Alexandra Rödel
Co-Trainerinnen:	 Marion Weis, Ana Marija Lovric, Jessica Förderer, Silva Heck
Teambetreuerin:	 Alexandra Rödel
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www.panthers-gaggenau.de/team-anfaenger/

KOOPERATION 
SCHULE - VEREIN

Nachwuchsförderung in Gaggenauer 
Grundschulen
Schulempfehlung, Notendruck, G8-Zug und zweite 
Fremdsprache. Kinder und Jugendliche müssen sich nicht 
nur den steigenden Anforderungen der Schule, sondern 
auch den hohen Erwartungen ihrer Eltern stellen. Immer 
mehr Kinder kennen nur die Schule oder die Welt der 
virtuellen Medien: Playstation oder besser Wii? Schnell 
noch in Facebook oder Kwick? Enter next level mit Mafia, 
4Story oder World of Warcraft.
Was Kindern immer häufiger fehlt, sind reale Körperer-
fahrungen.
Vor lauter Schulstress und virtuellen Welten verpassen 
Kinder und Jugendliche das reale Leben. Erziehungs-
wissenschaftler plädieren deswegen für mehr Sport und 
Bewegung an den Schulen.
Gerade aus diesen Gründen und um die Schüler und 
Schülerinnen für den Handballsport zu begeistern, star-
teten die Panthers schon vor 28 Jahren, damals noch un-
ter TB Bad Rotenfels, das Projekt „Kooperation Schule/
Verein“. Nachdem das Training von Beginn an außerhalb 
des Schulunterrichtes samstags stattfand, begann man 
vor 8 Jahren mit neuem Konzept unter unserer Hand-
ball-Übungsleiterin mit C-Lizenz, Marion Weis,  das Trai-
ning in den normalen Sportunterricht der Gaggenauer 
Grundschulen Eichelbergschule, Hans-Thoma-Schule 
und Hebelschule einzugliedern. Dies brachte eine neue 
Dynamik in die Kooperation Schule/Verein, was auch ein 

großer Verdienst von Marion Weis ist. Bei diesem Training 
werden Übungen, die die Entwicklung von koordinativen 
und motorischen Fähigkeiten sowie die visuelle Wahrneh-
mung fördern, ausgewählt. Zudem werden den Kindern 
der Umgang mit dem Ball, wie Zuspielen, Fangen, Werfen 
und Prellen, aber auch die allgemeine Bewegungsmotorik 
spielerisch vermittelt. 
Begeisterte Kinder finden dadurch immer wieder den Weg 
zu den einzelnen Schülermannschaften der Panthers. 
Rainer Förderer
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Ohne Schiedsrichter geht es nicht!
Für die anstehende Saison 2018/19 sind mit 
Jonas Robl, Ivan Ivanovic und Oliver Rödel 
drei Schiedsrichter für die Panthers Gagge-
nau an der Pfeife.
Unsere 3 Schiedsrichter waren über die abgelaufene Sai-
son 2017/18 wieder einmal Spitze. Alle drei besuchten re-
gelmäßig ihre Lehrgänge und leiteten die vorgeschriebene 
Mindestanzahl von 20 Spielen und auch darüber hinaus. 
Oliver Rödel, der auch als Schiedsrichterbeobachter tätig 
ist, leitete u.a. über 60 Spiele. Ivan Ivanovic leitete sogar 
über 80 Spiele. Unser Jüngster, Jonas Robl, studiert in 
Mannheim und stellt sich dennoch als Schiedsrichter zur 
Verfügung. Ein absolutes Vorbild für unsere Jugend. Da-
her gebührt unseren Schiedsrichtern für Ihren Einsatz ein 
großes Lob und ein herzliches Dankeschön.
Leider ist es uns nicht gelungen, neue Schiedsrichter zu 
gewinnen. Die Situation im Bezirk und Verband hat sich 
weiter verschlechtert. So mussten viele Jugendspiele ver-
einseigen geleitet werden. 
Daher benötigen wir als Verein und natürlich der Verband 
dringend zusätzliche Schiedsrichter. Hiermit sind ehemali-
ge Spieler und unser Handball Nachwuchs angesprochen, 
damit sich die Situation ändert. 

Die Schiedsrichter-Tätigkeit umfasst unter-
schiedliche Aufgaben
Spaß am Handballsport, Umsetzen der Regeln, Kommu-
nikation mit Spielern und Trainern. Natürlich gibt es auch 
Kritik von außen, aber dadurch wird man stark und nimmt 
einiges für das Leben mit.
Hinzu kommt noch, dass ihr etwas Taschengeld verdienen 
könnt und auch vom Verein gibt es nach der Spielrunde 
einen Zuschuss.
Die Erstschiedsrichterausrüstung wird vom Verein über-
nommen. D.h. ihr habt keine Auslagen.
Ich hoffe, der eine oder andere hat Interesse. Meldet 
euch bei den Verantwortlichen der Panthers 
Gaggenau. 
Der nächste Schiedsrichterlehrgang für Neulinge findet im 
Mai/Juni 2019 statt.
Ich komme auch gerne zu euch ins Training, um euch wei-
tere Infos zu geben.

Bitte meldet Euch!!!
Ohne Schiedsrichter - Kein Spiel

Oliver Rödel
Schiedsrichteransprechpartner
Panthers Gaggenau

Oliver Rödel Jonas Robl Ivan Ivanovic
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Werden auch Sie Mitglied bei den Panthers Gaggenau.
Weitere Infos unter: www.panthers-gaggenau.de (unter

Kontakt) oder per E-Mail an j.foerderer@panthers-gaggenau.de
oder an h.stich@panthers-gaggenau.de
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Handball mit Leidenschaft 
und Biss.

Fan-Polo-Shirt*
Damen- und Herrenschnitt 
in den Größen:
Damen: 38 - 48
Herren: S - XXXL
25,– Euro

Sportliches T-Shirt*
in den Größen:
Kinder: 116-164
Damen: 36-48
Herren: S-XXXL
15,– Euro

Liebe Freunde und Fans der 
Panthers Gaggenau,
vor zwei Jahren haben wir die 1. 
Ausgabe der „Fan-Edition“ ge-
startet.  Nach einer positiven Jah-
resbilanz haben wir im zweiten 
Jahr aus all den Rückmeldungen 
unserer Fans die „Fan-Edition 2“ 
mit bewährten und neuen Artikeln 
angeboten.
Mit Ihrem Kauf der hochwertigen 
Fanartikel unterstützen Sie so-
wohl die Panthers, als auch die 
Projekte der Lebenshilfe Murgtal/
Rastatt e.V.
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung 
und wünschen Ihnen mit der neu-
en Kollektion viel Freude.
Euer

Jürgen Förderer
* Diese Fanartikel gibt es für Kinder,

Damen und Herren.

Sportives Polo-Shirt* 
Kollektion Club 1900 2.0
im Damen- und Herren-
schnitt in den Größen:
Kinder: 116-164
Damen: 36-48
Herren: S-XXXL
30,– Euro

Damen- und Herrenschnitt 

Sportliches T-Shirt*
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Cap 
One Size
12,– Euro

Aufkleber 
3,– Euro

Fanschal
für 10,– Euro

10% des Verkaufserlöses
spenden wir an die
Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e.v.
Weitere Informationen auch unter:
www.panthers-gaggenau.de/fan/

Duschhandtuch
Dunkelblau, hochwertiges 
Material. 
Größe 140*70 cm
22,- EUR

Duschhandtuch
Dunkelblau, hochwertiges Dunkelblau, hochwertiges 
Material. Material. 
Größe 140*70 cm

Kapuzenjacke* 
Kollektion Club 1900 2.0
im Damen- und Herren-
schnitt in den Größen:
Kinder: 116-164
Damen: 38-48
Herren: S-XXXL
39,– Euro
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Marketing-Team präsentiert neue Projekte

Reiner Garmatter
Teamleiter Marketing

Liebe Freunde und Fans der Panthers 
Gaggenau,
ein wesentlicher Erfolg des Marketing-Teams 
im zurückliegenden Halbjahr ist die erfolgrei-
che Vertragsverlängerung mit unserem lang-
jährigen Platin-Partner Haller GmbH (siehe 
separater Bericht). 
Somit konnten wir im zurückliegenden Ge-
schäftsjahr nicht nur alle Partnerverträge für 
2 Jahre verlängern, sondern konnten weitere 
Partner für das Engagement und die Ziele 
der Panthers Gaggenau gewinnen. Rund 50 
Partner stellen eine wichtige Basis für unse-
re Zukunftsplanung dar, um den Spielbetrieb 
der Mannschaften zu gewährleisten.
In den letzten Wochen konnte das Marke-
ting-Team weitere Partner neu hinzuge-
winnen. So ist u.a. der Fachmarkt expert 
Octomedia in Rastatt von dem Konzept 
der Panthers Gaggenau überzeugt und un-
terstützt das Projekt der Panthers. Unter 
anderem spendete das Unternehmen eine 
topmoderne Digitalkamera für die Öffentlich-
keitsarbeit der Panthers. 
Zurückblicken möchte ich an dieser Stelle auf 
eine Einladung unseres langjährigen Part-
ners Gerhard Lang GmbH. Geschäftsführer 

Martin Lang lud alle unsere Partner zu einer 
Betriebsführung im April (siehe separater Be-
richt) ein und berichtete von der sehr erfolg-
reichen Unternehmensentwicklung. 
Ungebrochen groß ist die Nachfrage nach 
unseren Fan-Artikeln, so dass wir weitere 
Produkte in die Fan-Edition 2 aufgenommen 
haben. Unser MAGAZIN erfreut sich großem 
Zuspruch unserer Fans und wir hoffen, dass 
die Berichte und Informationen der neuen 
Ausgabe zum Saisonstart 2018/19 weiterhin 
Ihre Begeisterung wecken. Über Ihr Feed-
back und Ihre Anregungen freuen wir uns.
Weiterführende Informationen rund um Ver-
ein und aktuelle Termine und Berichte der 
Mannschaften finden Sie immer auf unserer 
Internetseite:
www.panthers-gaggenau.de
Und auf der Facebook-Seite:
www.facebook.com/
panthers-gaggenau.com
Für weitere Interessenten und Ihre Ideen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung unter: 
marketing@panthers-gaggenau.de 
Reiner Garmatter

Martin Hepp, Marketingleiter von expert Octomedia und Reiner Garmatter bei der Übergabe der Digitalkamera
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Besuchen auch Sie unsere Online-Auftritte: 
www.panthers-gaggenau.de 

www.facebook.com/panthersgaggenau
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10 JAHRE RESTAU--
RANT WALDSEEBAD

Katarzyna & Kasimir Narloch - 10 Jahre Jubiläum 
Restaurant Waldseebad
Am 18. März feierten Katarzyna & Kasimir Narloch ihr 10 
jähriges Jubiläum als Gastronomen und Betreiber des 
Restaurants Waldseebad in Gaggenau. Am Jubiläumstag 
gratulierten Jürgen Förderer und Reiner Garmatter der Fa-
milie persönlich zum Jubiläum.
Der gute Geschmack der Küche im Restaurant Wald-
seebad beruht auf der frischen Zubereitung mit qualitativ 
hochwertigen Zutaten aus der Region. Wer einmal hier 
gewesen ist, kommt immer wieder sehr gerne und spürt 
das herzliche Wohlfühlambiente des familiengeführten Re-
staurants. Dieses bietet genügend Platz für alle Arten von 
Gesellschaften oder Feiern. Von der schönen Terrasse 
genießen die Gäste den herrlichen Blick über das Wald-
seebad und die umgebene Natur.
Vor 10 Jahren haben Katarzyna & Kasimir den Betrieb 
übernommen, die Ärmel hochgekrempelt, die schwierige 
Anfangszeit gemeistert und erhebliche Investitionen ge-
tätigt. So führten sie das Restaurant zu einem beliebten 
Speiselokal mit überregionaler Bekanntheit.
Wichtig ist es dem Küchenchef Kasimir Narloch, dass die 
Produkte aus nachvollziehbarer und regionaler Erzeugung 
kommen. Das Wild kommt aus heimischer Jagd, direkt aus 

den Wäldern von Gaggenau, Partner für Fleisch ist die 
Metzgerei Boos in Rastatt.
Seine handballerischen Fähigkeiten führten Kasimir im 
Jahr 1988 als polnischer Vizemeister in der dortigen 1. Liga 
nach Bad Rotenfels. In der Zeit von 1988 bis 1995 war Ka-
simir eine wichtige Stütze der 1. Herrenmannschaft. Seine 
Extraklasse als Kreisläufer war ein wesentlicher Baustein 
für den Aufstieg der 1. Mannschaft in der Oberliga Südba-
den im Jahr 1990. Die Verbundenheit zu den Panthers ist 
seit dieser Zeit ungebrochen. Kasimir und Katarzyna sind 
Partner der Panthers und unterstützen die strategischen 
Ziele tatkräftig. Und wenn es Kasimirs Zeit erlaubt, so ist er 
nach wie vor im Training der 3. Mannschaft und bestreitet 
noch das ein oder andere Spiel, und von seinem handbal-
lerischen Können als Kreisläufer hat er nichts verlernt. 
Die Panthers wünschen der Familie Narloch für die nächs-
ten 10 Jahre weiterhin viel Erfolg. Zukunftsweisende 
Schritte dazu sind bereits eingeleitet worden: die Kinder 
Natalja und Patrick sind mit in das Geschäft eingestiegen. 
Die Mannschaften der Panthers werden weiterhin sehr 
gerne das Restaurant Waldseebad aufsuchen.
Reiner Garmatter

Die Panthers gratulieren Familie Narloch zum 10 jährigen Jubiläum
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RANT WALDSEEBAD

Kasimir zusammen mit der 3. Mannschaft

Ehrung von Kasimir für seine sportliche Leistung bei den Panthers am 24. März in der Sporthalle Bad Rotenfels

Der gemütliche Innenbereich ermöglicht Feierlichkeiten aller Art



76437 Rastatt
Im Wöhr 6
Telefon +49 7222 9020 - 0
Email: rastatt@octomedia.de

79764 Waldshut-Tiengen
Lenzburger Str. 4+5
Telefon +49 7751 88 06 - 0
Email: waldshut@octomedia.de

77933 Lahr
Alter Stadtbahnhof 1
Telefon +49 7821 9423 - 00
Email: lahr@octomedia.de

77815 Bühl
Güterstraße 8
Telefon +49 7223 28790 - 0
Email: buehl@octomedia.de

www.octomedia.dewww.octomedia.de

WIR SIND IHRE
EXPERTEN!

Altgeräte-
Entsorgung 

experten
Beratung

Flexible
Finanzierung

Liefer-
Service

Montage-
Service

Preis-
Garantie

AUSWAHL, SERVICE, FAIRE PREISE ...
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EVENT BEI 
FIRMA GERHARD. LANG

Partner der Panthers Gaggenau bei 
Gerhard Lang GmbH & CO. KG
Martin Lang, Geschäftsführender Gesellschafter des er-
folgreichen Gaggenauer Metallrecyclingunternehmens 
Gerhard Lang GmbH & CO. KG hatte die Partner der 
Panthers Gaggenau am 27. April 2018 zu einer Unterneh-
mensbesichtigung eingeladen.
Langjährige Erfahrung, Kompetenz und Zuverlässigkeit 
bilden grundlegende Faktoren für die bisherige Unterneh-
mensentwicklung und den damit verbundenen Erfolg. Das 
Unternehmen wurde 1898 als konventioneller Schrotthan-
del gegründet und hat sich aus kleinen Anfängen ständig 
weiterentwickelt. Heute stehen dem Unternehmen eine 
Vielzahl hochmoderner und effizienter Recyclinganlagen 
zur Verfügung, die in einem Mehrschichtbetrieb große 
Mengen an hochqualitativen Sekundärrohstoffen her-
stellen. Die Aktivitäten erstrecken sich auf die Sparten 
Stahl-, Metall- und Edelstahlrecycling. Das Unternehmen 
beschäftigt rund 200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am 
Standort in Bad Rotenfels.
Martin Lang ist nach Abschluss seines BWL-Studiums 
1987 in das Unternehmen eingestiegen und hat die Ge-
schäftsführung im Jahr 2006 von seinem Vater Gerhard 
Lang übernommen und das Unternehmen seither erfolg-
reich in die Zukunft geführt. 
Martin Lang war in den 80er Jahren selbst sehr erfolgrei-
cher Spieler der 1. Herrenmannschaft und mit seiner Wurf-
kraft Torgarant in der Landesligamannschaft des TB Bad 
Rotenfels. Nach Beendigung seiner sportlichen folgte die 

berufliche Karriere im elterlichen Betrieb, er ist aber den 
Panthers als Partner und Gönner sehr verbunden. 
Seine Idee, die Panthers-Familie und deren Partner zu 
einer Unternehmensführung einzuladen, fand sofort gro-
ße Zustimmung in der Marketinggruppe der Panthers. Mit 
rund 25 Teilnehmern waren die räumlichen Möglichkeiten 
schnell ausgebucht. Herzlichen Dank an die Gastge-
ber Martin & Claudia Lang für die sehr beeindruckende 
Betriebsführung und die Firmenpräsentation. Eine sehr 
erfolgreiche und beeindruckende Unternehmensentwick-
lung, die das Unternehmen in den letzten Jahren zurück-
legen konnte und mit Sicherheit in den nächsten Jahren 
noch vor sich haben wird.
Mit einem sehr kurzweiligen Rundgang durch die Hallen 
auf dem großen Firmengelände folgte eine Unterneh-
menspräsentation der Firmengeschichte. Die Partner der 
Panthers Gaggenau wurden zudem exzellent mit Köst-
lichkeiten verwöhnt und es ist ein unvergesslicher Abend 
gewesen. Das Catering wurde übrigens, wie sollte es auch 
anderst sein, von Kasimir Narloch vom Restaurant Wald-
seebad übernommen.
Im Namen aller Teilnehmer und der Panthers Gaggenau 
überreichten Jürgen Förderer und Reiner Garmatter ein 
Dankeschön-Präsent an Martin und Claudia Lang für die-
sen unvergesslichen Nachmittag und Abend  in den Räum-
lichkeiten auf dem Firmengelände.
Reiner Garmatter

Geschäftsführender Gesellschafter Martin Lang
Jürgen Förderer und Reiner Garmatter bedanken 

sich bei Martin und Claudia Lang
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FIRMA GERHARD. LANG

Die Teilnehmer des unvergesslichen Events

Martin Lang stellt den Teilnehmern das Unternehmen vor

Die Teilnehmer beim Firmenrundgang in den Hallen
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Bezirksentscheid VR-Talentiade in 
Bad Rotenfels
Die Handballer der Panthers Gaggenau richteten in Zu-
sammenarbeit mit der Volksbank Baden-Baden/Rastatt 
eG am 15.07.2018 den diesjährigen Bezirksentscheid der 
VR-Talentiade für Mädchen und Jungs des Jahrgangs 
2007 und jünger aus.
Bei der „VR-Talentiade-Sichtung“ können Mädchen und 
Jungs zeigen, welche Fähigkeiten in ihnen stecken. Da-
bei können besonders begabte Kinder für die Sportart 
Handball entdeckt und gefördert werden. Die Volksban-
ken / Raiffeisenbanken in Baden-Württemberg haben das 
Konzept im Jahre 2000 zusammen mit den württembergi-
schen Sportfachverbänden der Sportarten Fußball, Hand-
ball, Leichtathletik, Ski, Tennis und Turnen aufgestellt. Im 
Jahr 2009 stieß dann noch die Sportart Golf hinzu. Seit 
2010 finden diese Veranstaltungen auch in den benann-
ten Sportfachbänden in Baden und Südbaden und somit 
in ganz Baden-Württemberg statt. 
Für den Bezirksentscheid der VR-Talentiade 2018 hatten 
sich im Handballbezirk Rastatt über die Vorentscheide 61 
Mädchen und Jungs aus den aktuellen E-Mädchen und 
E-Jungs qualifiziert, die an diesem Tag 5 Koordinations-
übungen wie Bank ziehen, Hindernislauf, Bankprellen, 
Zielwerfen und Reifenprellen sowie Aufsetzer-Handball 
und Handballspiele 4 + 1 absolvieren  mussten. Alle Teil-
nehmer zeigten, je nach ihren persönlichen Fähigkeiten, 
welches Potenzial in ihnen steckte und kämpften um den 
Einzug  zum Landesentscheid, der Mitte Sept. 2018 in 
Bühl stattfinden wird. Für diesen Landesentscheid haben 
sich aus dem Handballbezirk Rastatt letztendlich 16 Spie-
lerinnen und Spieler direkt qualifiziert. 
Während die Panthers die Punkterichter die Übungs-
stationen und die sieben aus verschiedenen Vereinen 
zusammen gestellten Teams betreuten, bewerteten die 
Verbandstrainer Brigitte Wagner und Dominik Höll die 

einzelnen Mädchen und Jungs beim Aufsetzer-Handball 
und beim Spiel 4 + 1. 
Von den Handballern der Panthers Gaggenau hatten sich 
für diesen Bezirksentscheid 10 Mädels und Jungs qua-
lifiziert.
Für den Landesentscheid am 19. Sept. 2018 in der 
Schwarzwaldhalle in Bühl (Ausrichter SG Kappelwin-
deck/Steinbach) haben sich von den Panthers mit Maja 
Pistelek, Maja Borisevic, Hannes Hartmann und Ales-
sandro Götz 4 Mädels und Jungs qualifiziert, wobei Maja 
Pistelek mit der höchsten Punktzahl  des Tages den 1. 
Platz belegte. Damit haben die Panthers ein hervorra-
gendes Ergebnis erzielen können, das auf die gute und 
qualifizierte Jugendarbeit zurückzuführen ist.
Nach dem Abschluss der Veranstaltung wurden den 
Teilnehmern durch den Jugendkoordinator der Panthers 
Rainer Förderer und dem Filialleiter der Volksbank Ba-
den-Baden/Rastatt in Bad Rotenfels, Herrn Wolfgang 
Herrmann,  die Teilnahme-Urkunden und diverse Ge-
schenke, die von der Volksbank Baden-Baden/Rastatt eG 
gestiftet wurden, überreicht. 
Rainer Förderer  bedankte sich im Namen der Panthers 
Gaggenau bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
den Gästen für die tolle Kulisse, der Volksbank Ba-
den-Baden/Rastatt für die großzügige Unterstützung, bei 
Sebastian Hartmann, der den sportlichen Teil vorbildlich 
organisiert, begleitet und ausgewertet hat und nicht zu 
vergessen bei der großen Anzahl von Helfern und Helfe-
rinnen von der Panthers Familie vor und hinter den Kulis-
sen. Am Ende der Veranstaltung stellten sich die aktiven 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit dem Vertreter der 
Volksbank Baden-Baden/Rastatt Filiale Bad Rotenfels 
und dem sportlichen Organisator und der Jugendkoordi-
nator der Panthers zum Gruppenfoto.
Rainer Förderer
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Vorankündigung Handball Ferien-Camp bei den 
Panthers Gaggenau in den Herbstferien 2018 

 

Mit dem Kooperationspartner des TBV 1891 Stuttgart veranstalten die Panthers Gaggenau in den 
Herbstferien 2018 vom 29.10. – 31.10 2018 ein dreitägiges Trainings-Camp. 

Details werden noch rechtzeitig bekannt gegeben bzw. können unter unserer Panthers- Homepage oder 
unter www.handball-camp.de  eingesehen werden.

Dieses Ferien-Camp findet für sechs- bis elfjährige Kinder zur individuellen Weiterentwicklung mit ausgebildeten 
Trainern des Bundesligisten TVB 1891 Stuttgart in der Realschul-Sporthalle in Bad Rotenfels statt.

Damit wollen die Panthers schon bei den Jüngeren aller Leistungsstärken Begeisterung für den Handball wecken!  
Vor allen Dingen wird dies für alle beteiligten Kinder ein unvergessliches Erlebnis werden.

Abschlussbild der Teilnehmer mit Urkunden

Eindruck beim Training der VR-Talentiade
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Wochenende im Zeichen des Handballs 
Gut besuchtes Sommerfest der Panthers
Bei herrlichem und sonnigem Festwetter veranstalteten die 
Panthers-Handballer am ersten Juli-Wochenende auf dem 
Festplatz der TBR-Vereinsturnhalle ihr jährliches Sommer-
fest. Zahlreiche Gäste aus allen Gaggenauer Stadtteilen 
fanden über die gesamten Festtage bei hochsommerli-
chen Temperaturen insbesondere in den Abendstunden 
den Weg zu dem beliebten Festplatz. Zum guten Gelingen 
trug neben dem reichhaltigen Getränke- und Speisenan-
gebot das Unterhaltungsprogramm bei. Im Mittelpunkt der 
vier Festtage stand der Wettstreit beim Siebenmeterwer-
fen der Gaggenauer Grundschulen im Rahmen der Koope-
ration „Schule/Verein“ und der örtlichen Vereine. 
Zum Auftakt des Sommerfestes am Freitagabend unter-
hielt die Musikkapelle des Musikvereins Bad Rotenfels die 
zahlreichen Festbesucher mit flotter Blasmusik.
Der am Samstagabend geplante Auftritt der noch jungen 
Musikband „Obsession“ musste wegen eines Unfalls ihrer 
Sängerin leider kurzfristig abgesagt werden. Die Festbe-
sucher zeigten dafür Verständnis und so konnte der Festa-
bend bei guter Unterhaltung unter den Gästen doch noch 
positiv gestaltet werden. 
Am Sonntagvormittag sorgte der Spielmannszug des Tur-
nerbundes Bad Rotenfels, wie schon in den vergangenen 
Jahren mit seinem Frühschoppenkonzert für gute und fet-
zige Unterhaltung der Festbesucher.
Der Sonntagnachmittag stand im Zeichen der Handball-
jugend. Zunächst zeigten die Handball-Strolche unter der 

Leitung Ihrer Trainerin Alexandra Rödel mit wieviel Be-
geisterung und Herz sie bei der Sache sind. Im Anschluss 
präsentierten die F-Mädels und F-Jungs unter der Leitung 
ihrer Trainer Jürgen Förderer und Richy Laub innerhalb ei-
nes Trainingsprogramms und eines Spiels, was sie in den 
Übungsstunden gelernt haben. 
Am Montagnachmittag stand im Rahmen der Kooperation 
Schule/Verein das Siebenmeterwerfen der Gaggenauer 
Grundschulen auf dem Programm. Bei den Jungs erspielte 
sich die Hans-Thoma-Schule vor den Teams der Eichel-
bergschule I, der Eichelbergschule II, der Erich-Käst-
ner-Schule und der Hebelschule den Turniersieg. Bei den 
Mädchen errang das Team der Eichelbergschule II den 
Turniersieg, gefolgt von der Hebelschule, der Hans-Tho-
ma-Schule und der Eichelbergschule I.
Anschließend am Montagabend waren beim Sieben-
meter-Turnier der örtlichen Vereine wie im Vorjahr die 
Klaububen am treffsichersten und gewannen das Turnier 
vor den Spielerfrauen der Panthers, der Mannschaften 
des FVR I und FVR II, der Gaisstatt-Geißen und dem 
Schützenverein.
Die Panthers bedanken sich bei allen Festgästen und 
Handballfans, die mit ihrem Besuch zum Gelingen des 
Gartenfestes beigetragen haben. Zusätzlicher Dank gilt 
allen Helfern und Helferinnen!
Rainer Förderer

Spielmannszug des Turnerbundes Bad Rotenfels Festbetrieb bei herrlichem Wetter
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Siegerehrung beim Siebenmeter-Turnier der örtlichen Vereine

Eindrücke vom Schülerturnier Eindrücke vom Schülerturnier

F-Jugendliche beim Training... ...und anschließendem Spiel
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Vertragsverlängerung mit langjährigem 
Partner Haller GmbH
Am 19. Juli unterzeichnete Geschäftsführer Jochen Haller 
den neuen Sponsoren-Vertrag (siehe Foto unten links) mit 
den Panthers Gaggenau und verlängerte somit sein Spon-
soring um weitere 3 Jahre, worüber wir sehr glücklich sind.
Seit 2003 entwickelt Jochen Haller mit voller Energie und 
Engagement erfolgreich das von seinem Vater Adolf Haller 
gegründete Unternehmen vom reinen Handwerksbetrieb 
zu einem modernen Kundendienstleistungsunternehmen. 
Die Partnerschaft zwischen dem TB Bad Rotenfels und der 
Haller GmbH begann bereits, als Jochen Haller bei den 
Minis Handball spielte. 
Adolf Haller wurde ein absoluter Förderer für den Hand-
ballsport in Bad Rotenfels bis zu seinem unerwarteten Tod 
2003. Sein Nachfolger und Sohn Jochen Haller war eben-
so überzeugt, den Verein, bei dem er vom 6-ten bis 19-ten 
Lebensjahr Handball spielte, weiterhin als Werbepartner 
zu unterstützen. Inzwischen besteht die Partnerschaft be-
reits 34 Jahre. Dafür bedanken sich alle Handballer der 
Panthers Gaggenau recht herzlich. 
Mit 6 Jahren begann Jochen Haller bei den Minis Hand-
ball zu spielen. Mit seinem Talent, Ehrgeiz, Trainingsfleiß 
und seinem Charakter schaffte er es bis zur Süddeutschen 
Auswahl. Dennoch blieb er dem TBR treu und spielte be-

reits als Jugendlicher auch in der Landesligamannschaft 
des TB Bad Rotenfels. 
Erst mit 19 Jahren wechselte er zum TSV Rintheim in die 2. 
Bundesliga. Danach führte sein Weg zum Erstligisten TV 
Niederwürzbach, wo er sich zu einem gestandenen Bun-
desligaspieler entwickelte (siehe Foto unten rechts). 
Ziel von Jochen war es, dass er nach seiner Rückkehr 
nach Rotenfels seine Laufbahn beim TB Bad Rotenfels 
ausklingen lassen wollte. Leider hat dies aufgrund seiner 
Schulterverletzung nicht mehr geklappt. Dennoch ist er bis 
zum heutigen Tag eng mit den Panthers Gaggenau ver-
bunden und ein strategisch wichtiger Partner der Panthers 
Gaggenau. 
Darüber hinaus unterstützt er seit 2 Jahren die Nach-
wuchsarbeit bei der A-Jugend und mit seiner großen Er-
fahrung und in Zusammenarbeit mit Ralf Kotz schafften sie 
den Aufstieg in die Südbadenliga, siehe separater Bericht.
Für dieses Engagement bedanken wir uns sehr herzlichst.
Reiner Garmatter

Jürgen Förderer, Jochen Haller, Reiner Garmatter und 
Rainer Förderer bei der Vertragsunterzeichung Jochen Haller in Aktion beim TV Niederwürzbach
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SAISONABSCHLUSS
#SENIOREN

Gelungener Saisonabschluss 
bei den Panthers
Am 18.05.2018 hatten die Panthers zu ihrer Saisonab-
schlussfeier 2017/2018 in die alte TBR-Turnhalle einge-
laden - und über 110 Panthers kamen trotz langem Wo-
chenende und Pfingstferien.  Unter dem Motto „Panthers 
let´s rock“ und mit der Live-Band „Revolution of a Dream“ 
feierten jüngere und auch ältere Panthers eine tolle Par-
ty  bis in die Morgenstunden. Einige Teilnehmer waren 
Motto-getreu im Rock erschienen und mussten sich dann 
am frühen Samstag aus sicherheitstechnischen Gründen 
zum Abbau und Aufräumen umziehen.
Nach der Begrüßung  durch Jürgen Förderer wurde die 3. 
Herrenmannschaft für ihren Meistertitel genauso geehrt 
wie die A-Jugend, die überraschend aber verdient den 
Aufstieg in die Südbadenliga perfekt gemacht hat.

Mit dem Catering vom Restaurant Waldseebad war da-
nach ein erster Höhepunkt gesetzt – sowohl optisch als 
auch geschmacklich.
Der folgende Live-Act von „Revolution of a Dream“  toppte 
das Ganze dann nochmal. Auch der Barbetrieb trug sein 
Übriges dazu bei, dass der Abend sehr gelungen und die 
Nacht noch lang war. Handballer verstehen es ganz ein-
fach, tolle Feste zu planen, zu organisieren und zu feiern 
– die Panthers haben dieses an diesem Freitag wieder 
einmal eindrucksvoll unter Beweis gestellt.
Natürlich ist damit wieder ein Maßstab für 2019 gesetzt; 
den Verantwortlichen wird sicherlich wieder was einfallen 
und junge und ältere Panthers dürfen sich darauf freuen.
Hartmut Stich

Die Band „Revolution of a Dream“ heizte den Gästen der Saisonabschlussfeier kräftig ein
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Zukunft denken – Sparkasse.

Für künftige 
Champions!
Wir investieren nicht nur in Finanzmärkte, 
sondern auch in junge Talente. Mit der Förde-
rung sportlicher Einrichtungen durch Spenden 
und Sponsoring unterstützen wir Vereine in 
der Region und damit Teamgeist, Toleranz und 
faires Miteinander. Werte, die auch wir täglich 
leben – seit 1837. 

Sparkasse
 Baden-Baden Gaggenau

www.spk-bbg.de


